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2.1.5 Elektrik

�4�&�1���9�,�7�����3�,�'�8���;�9�<���4�4�&�1���9�,

�6Schalten Sie unbedingt erst die gesamte Stromversorgung AUS, bevor Sie die
Abdeckung des Steuerungskastens abnehmen, Anschlüsse vornehmen oder
stromführende Teile berühren.

�6Unterbrechen Sie die Stromversorgung mindestens 10 Minuten und messen Sie
die Spannung an den Klemmen der Kondensatoren des Hauptstromkreises oder
elektrischen Bauteilen, bevor Sie Wartungsarbeiten durchführen. Die Spannung
MUSS unter 50 V DC liegen, bevor Sie elektrische Bauteile berühren können. Die
Lage der Klemmen entnehmen Sie dem Schaltplan.

�6Berühren Sie elektrische Bauteile NICHT mit feuchten oder nassen Händen.

�6Lassen Sie das Gerät NIEMALS unbeaufsichtigt, wenn die Wartungsabdeckung
entfernt ist.

�0���,�:�=�:�4
Sofern NICHT werkseitig installiert, MUSS bei der festen Verkabelung ein
Hauptschalter oder ein entsprechender Schaltmechanismus installiert sein, bei dem
beim Abschalten alle Pole getrennt werden und der bei einer
Überspannungssituation der Kategorie III die komplette Trennung gewährleistet.

�0���,�:�=�:�4

�6Verwenden Sie AUSSCHLIESSLICH Kabel mit Kupferadern.

�6Es ist darauf zu achten, dass die bauseitige Verkabelung den dafür gültigen
Gesetzen und Vorschriften entspricht.

�6Die gesamte Verkabelung MUSS gemäß dem mit dem Produkt mitgelieferten
Elektroschaltplan erfolgen.

�6Kabel und Kabelbündel NIEMALS quetschen. Darauf achten, dass Kabel NIEMALS
mit Rohren oder scharfen Kanten in Berührung kommen. Darauf achten, dass auf
die Kabelanschlüsse kein zusätzlicher Druck von außen ausgeübt wird.

�6Unbedingt auf eine korrekte Erdung achten. Erden Sie das Gerät NICHT über ein
Versorgungsrohr, einen Überspannungsableiter oder einen Telefon-Erdleiter. Bei
unzureichender Erdung besteht Stromschlaggefahr.

�6Achten Sie darauf, dass das System für die Stromversorgung einen eigenen
Stromkreis verwendet. Schließen Sie AUF KEINEN FALL andere Geräte an diesen
Stromkreis an.

�6Achten Sie darauf, dass alle erforderlichen Sicherungen und Schutzschalter
installiert sind.

�6Installieren Sie immer einen Fehlerstrom-Schutzschalter. Bei Missachtung dieser
Regeln besteht Stromschlag- und Brandgefahr.

�6Achten Sie bei der Installation des Fehlerstrom-Schutzschalters darauf, dass er
kompatibel ist mit dem Inverter (resistent gegenüber hochfrequente störende
Interferenzen), um unnötiges Auslösen des Fehlerstrom-Schutzschalters zu
vermeiden.

�0���,�:�=�:�4

�6Nach Durchführung der Elektroinstallationsarbeiten überzeugen Sie sich davon,
dass die Anschlüsse aller elektrischen Komponenten und die Anschlüsse innerhalb
des Elektroschaltkasten ordnungsgemäß und sicher hergestellt sind.

�6Stellen Sie vor dem ersten Einschalten des Geräts sicher, dass alle Abdeckungen
geschlossen sind.
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�6Bei Anschluss an die Stromversorgung: Erst den Erdanschluss herstellen, danach
die stromführenden Verbindungen installieren.

�6Und umgekehrt: Der Erdanschluss darf erst dann getrennt werden, nachdem die
stromführenden Leitungsverbindungen getrennt worden sind.

�6Die Länge der stromführenden Leiter zwischen der Stromversorgungskabel-
Zugentlastung und der Klemmleiste selber MUSS so sein, dass das
stromführenden Kabel gestrafft sind, bevor die Straffung des Erdungskabels
eintritt - für den Fall, dass sich das Stromversorgungskabel durch die
Zugentlastung lockert.

�9���:�0�&����
Vorsichtsmaßnahmen beim Verlegen der Stromversorgungsleitung:

�6Schließen Sie KEINE Kabel verschiedener Stärken an die
Stromversorgungsklemmenleiste an. (Ein Kabelzuschlag in der
Stromversorgungsleitung kann zu abnormaler Wärmeentwicklung führen.)

�6Wenn Sie Kabel mit der gleichen Stärke anschließen, gehen Sie dabei wie in der
Abbildung oben dargestellt vor.

�6Verwenden Sie das dafür vorgesehene Stromkabel und schließen Sie es
ordnungsgemäß an, sichern Sie es, um zu verhindern, dass Druck von außen auf
die Klemmleiste ausgeübt wird.

�6Verwenden Sie einen geeigneten Schraubenzieher zum Festdrehen der
Klemmenschrauben. Mit einem zu kleinen Schraubenzieher wird der
Schraubenkopf beschädigt und die Schraube kann nicht ordnungsgemäß
festgedreht werden.

�6Wenn die Klemmenschrauben zu stark festgedreht werden, können sie
zerbrechen.

Verlegen Sie Stromversorgungskabel in einem Abstand von mindestens 1 Meter zu
Fernseh- oder Radiogeräten, damit der Empfang dieser Geräte nicht gestört
werden kann. Abhängig von den jeweiligen Radiowellen ist ein Abstand von
1 Meter möglicherweise NICHT ausreichend.

�9���:�0�&����
NUR gültig, wenn die Stromversorgung dreiphasig ist und der Verdichter über ein
EIN/AUS-Startverfahren verfügt.

Wenn die Möglichkeit einer Phasenumkehr nach einem momentanen Stromausfall
besteht und der Strom ein- und ausschaltet, während das Produkt in Betrieb ist,
bringen Sie lokal einen Phasenumkehrschutzkreis an. Wenn das Produkt bei
umgekehrter Phase betrieben wird, können der Verdichter und andere Teile
beschädigt werden.



3������Besondere Sicherheitshinweise für Installateure

Referenzhandbuch für den Monteur

����
EWAA011~016DA + EWYA009~016DA
Kompakte luftgekühlte Kaltwassererzeuger
und kompakte Luft-Wasser-Wärmepumpen
4P620242-1B – 2023.11

3 Besondere Sicherheitshinweise für
Installateure

Beachten Sie stets die folgenden Sicherheitshinweise und Vorschriften.

�9�����������#�����������������4�����.�	�����D���
��������"4.1.1 So bewegen Sie das Außengerät" [��  20]�E

�>�'�,�����;�9�3
Um Verletzungen zu vermeiden, NICHT den Lufteinlass oder die Aluminiumlamellen
des Geräts berühren.

�����������������������
�����	���
���
�������D���
��������"6 Anwendungsrichtlinien" [��  29]�E

�>�'�,�����;�9�3
Wenn es mehr als eine Zone mit abfließendem Wasser gibt, müssen Sie IMMER eine
Mischventilstation in der Haupt-Zone installieren, um die Vorlauftemperatur zu
verringern (beim Heizen)/zu erhöhen (beim Kühlen), wenn in der Zusatz-Zone eine
Anforderung vorliegt.

�������	���������	�
�����������	���D���
��������"7.1 Den Ort der Installation vorbereiten" [��  57]�E

�0���,�:�=�:�4
Darauf achten, dass die Abmessungen des Platzbedarfs für Wartungsarbeiten
eingehalten werden, damit die Einheit korrekt installiert wird. Siehe
"17.1 Wartungsfreiraum: Außengerät" [��  235].

������������������������������������������� �����,�������D���
��������"7.1.1 Anforderungen an den Installationsort
des Außengeräts" [��  57]�E

�0���,�:�=�:�4

�6Durchstechen Sie KEINE Teile des Kältemittelkreislaufs und verbrennen Sie sie
nicht.

�6Verwenden Sie KEINE anderen als die vom Hersteller empfohlenen Mittel zur
Beschleunigung des Enteisungsvorgangs oder zur Reinigung der Ausrüstung.

�6Berücksichtigen Sie, dass das Kältemittel R32 GERUCHSNEUTRAL ist.

�0���,�:�=�:�4
Das Gerät muss in einem gut belüfteten Raum ohne kontinuierlich betriebenen
Zündquellen (z. B.: offene Flammen, ein in Betrieb befindliches, gasbetriebenes Gerät
oder eine in Betrieb befindliche elektrische Heizung) und so gelagert werden, dass
mechanische Schäden verhindert werden.

�0���,�:�=�:�4
Darauf achten, dass Installation, Servicearbeiten, Wartungsarbeiten und Reparaturen
NUR von entsprechend autorisierten Fachleuten gemäß den Instruktionen in Daikin
und gemäß den vor Ort geltenden gesetzlichen Vorschriften (z.  B. den landesweit
geltenden Gas-Vorschriften) ausgeführt werden.

�8�����	�
�����������������������-�����������.�	�����D���
��������"7.2 Montieren des Außengeräts" [��  60]�E

�0���,�:�=�:�4
Das Verfahren für die Montage des Außengeräts MUSS den Anweisungen in dieser
Anleitung entsprechen. Siehe "7.2 Montieren des Außengeräts" [��  60].
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�
�������	���
�����@���	�������� ���������� �/�����������	���������C Bevor Sie die
Heizverteilsysteme oder Kollektoren entlüften, überprüfen Sie, ob  oder  auf
der Startseite der Bedieneinheit angezeigt wird.

�6Ist dies nicht der Fall, können Sie sie sofort entlüften.

�6Ist dies der Fall, stellen Sie sicher, dass der Raum, in dem Sie die Entlüftung
durchführen möchten, ausreichend belüftet ist. �4���������7 Kältemittel kann durch
eine Undichtigkeit in den Wasserkreislauf und nachfolgend in den Raum
gelangen, wenn Sie die Heizverteilsysteme oder Kollektoren entlüften.
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4 Über das Paket
Beachten Sie Folgendes:

�6Bei Auslieferung MUSS die Einheit auf Beschädigungen und Vollständigkeit
überprüft werden. Beschädigungen oder fehlende Teile MÜSSEN unverzüglich
dem Schadensreferenten der Spedition mitgeteilt werden.

�6Bringen Sie das verpackte Gerät so nahe wie möglich an den endgültigen
Aufstellungsort, um eine Beschädigung während des Transports zu vermeiden.

�6Bereiten Sie im Voraus den Weg vor, auf welchem die Einheit am besten zum
Installationsort gebracht werden kann.

In diesem Kapitel
4.1 Außengerät ............................................................................................................................................................................. 20

4.1.1 So bewegen Sie das Außengerät ........................................................................................................................... 20
4.1.2 So packen Sie das Außengerät aus ........................................................................................................................ 21
4.1.3 So entfernen Sie das Zubehör vom Außengerät ................................................................................................... 22
4.1.4 So entfernen Sie die Transportsicherung .............................................................................................................. 23

4.1 Außengerät

4.1.1 So bewegen Sie das Außengerät

�>�'�,�����;�9�3
Um Verletzungen zu vermeiden, NICHT den Lufteinlass oder die Aluminiumlamellen
des Geräts berühren.

�4���#�������	���(�������������������9���#����������

Bewegen Sie das Gerät, während es sich noch auf der Palette befindet, mit einem
Gabelstapler oder einem Hubwagen.

�8������������

Tragen Sie das Gerät nach dem Auspacken mit den Tragriemen, die als Zubehör
mitgeliefert wurden.

Siehe auch:

�6"4.1.2 So packen Sie das Außengerät aus" [��  21]

�6"4.1.3 So entfernen Sie das Zubehör vom Außengerät" [��  22]

�6"7.2.4 So installieren Sie das Außengerät" [��  62]
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Wenn Sie Glykol zum Wasser hinzufügen, müssen Sie auch einen Flussschalter
installieren (und [E-0D]=1 einstellen).

Die Installationsanweisungen sind der Installationsanleitung des Flussschalters zu
entnehmen.

���������	���4���
���2�,�������
�������	�
���D�&�/�,�&�<���4�E

Die Installation des optionalen Smart Grid-Relaissatzes ist im Fall von Smart Grid-
Hochspannungskontakten (EKRELSG) erforderlich.

Hinweise zur Installation siehe "9.2.12  So stellen Sie die Verbindung zu einem
Smart Grid her" [��  108].
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Temperaturregelung des Geräts:

�6#: [2.9]

�6Code: [C-07]

1 (Externer Raumthermostat): Der
Betrieb des Geräts wird vom externen
Thermostat geregelt.

Anzahl der Wassertemperaturzonen:

�6#: [4.4]

�6Code: [7-02]

0 (Einzelne Zone): Hauptzone

Externes Raumthermostat für die
�9�����(�	-Zone:

�6#: [2.A]

�6Code: [C-05]

1 (1 Kontakt): Wenn der verwendete
externe Raumthermostat oder der
Gebläsekonvektor nur eine Thermo-
EIN/AUS-Bedingung senden kann. Keine
Trennung zwischen Heiz- oder
Kühlbedarf.

�>�����	���
����

�6�/� ���������C��Die Gebläsekonvektoren bieten neben der Heizfunktion auch einen
hervorragenden Kühlmodus.

�6�&�����
�
�
�����
. Die Fußbodenheizung bietet in Kombination mit dem
Wärmepumpensystem die beste Leistung.

�6�/�����������	�C��Die Kombination dieser beiden Heizverteilersysteme bietet folgende
Vorteile:

�2Hervorragender Heizkomfort über die Fußbodenheizung

�2Exzellenter Kühlkomfort über die Gebläsekonvektoren

6.2.2 Mehrere Räume – eine Vorlauftemperaturzone

Wenn nur eine Vorlauftemperaturzone erforderlich ist, weil die nominale
Vorlauftemperatur aller Wärme-Emittenten identisch ist, benötigen Sie KEINE
Mischventilstation (kostengünstig).

�����
���(�
�����7��Wenn das  Wärmepumpensystem zum Heizen einer Etage verwendet
wird, in der alle Räume über dieselben Wärme-Emittenten verfügen.

�1���-�#�������������
�
�������������������,�����
���	�����������B���3�������������	���	�������	�
����

Wenn Sie Räume mit der Fußbodenheizung oder Radiatoren heizen, ist es üblich,
die Temperatur des Hauptraums mittels eines Thermostats zu regeln (dies kann
entweder die spezielle Komfort-Benutzerschnittstelle (BRC1HHDA) oder ein
externes Raumthermostat sein), während die anderen Räume von so genannten
"Thermostatventilen" geregelt werden, die abhängig von der Raumtemperatur
öffnen oder schließen.
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T

B C

A

b

a

�� Haupt-Vorlauftemperaturzone
�� Raum 1
�; Raum 2
�� Raumbedienmodul (als Zubehör mitgeliefert)
�# Spezielle Komfort-Benutzerschnittstelle (BRC1HHDA wird als Raumthermostat

verwendet)

�6Weitere Informationen zum Anschluss der elektrischen Leitungen an das Gerät
finden Sie unter "9.2 Anschlüsse am Außengerät" [��  86].

�6Die Fußbodenheizung des Hauptraums ist direkt an das Außengerät
angeschlossen – oder an den externen Reserveheizungs-Bausatz, falls einer
vorhanden ist.

�6Die Raumtemperatur des Hauptraums wird von der spezielle Komfort-
Benutzerschnittstelle geregelt (BRC1HHDA, die als Raumthermostat verwendet
wird).

�6Ein Thermostatventil ist vor der Fußbodenheizung in jedem der anderen Räume
installiert.

���:�1�'�,�8���3���'�:
Bedenken Sie, dass der Hauptraum auch von einer anderen Wärmequelle geheizt
werden kann. Beispiel: Kamin.

�/�������
���������	�
����

�&�
�����	������������ �0�����	

Temperaturregelung des Geräts:

�6#: [2.9]

�6Code: [C-07]

2 (Raumthermostat): Der Betrieb des
Geräts wird abhängig von der
Umgebungstemperatur der speziellen
Komfort-Benutzerschnittstelle geregelt.

Anzahl der Wassertemperaturzonen:

�6#: [4.4]

�6Code: [7-02]

0 (Einzelne Zone): Hauptzone

�>�����	���
����

�6�&�
����������. Identische Installation wie für einen Raum, aber mit Thermostatventilen.
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�1���-�#�������������
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���������B���8�����������������J�	�����������,�������	�������������	���	��

�&�
�����
�����	������

M1 M2

CB

b

c

b

a

A

�� Haupt-Vorlauftemperaturzone
�� Raum 1
�; Raum 2
�� Raumbedienmodul (als Zubehör mitgeliefert)
�# Externer Raumthermostat
�� Bypass-Ventil

�6Weitere Informationen zum Anschluss der elektrischen Leitungen an das Gerät
finden Sie unter "9.2 Anschlüsse am Außengerät" [��  86].

�6Für jeden Raum ist ein Absperrventil (bauseitig zu liefern) installiert, um eine
Bereitstellung von abfließendem Wasser zu vermeiden, wenn keine Heiz- oder
Kühlanforderung vorliegt.

�6Es muss ein Bypass-Ventil installiert sein, um die Wasserrückführung zu
ermöglichen, wenn alle Absperrventile geschlossen sind. Um einen zuverlässigen
Betrieb zu gewährleisten, sorgen Sie für einen minimalen Wasserdurchfluss wie
in der Tabelle "Prüfen der Wassermenge und der Durchflussmenge" in
"8.1 Vorbereiten der Wasserleitungen" [��  67] beschrieben.

�6An dem mit dem Außengerät verbundenen Raumbedienmodul wird der
Betriebsmodus für den Raum festgelegt. Beachten Sie, dass der Betriebsmodus
an jedem Raumthermostat so eingestellt sein muss, dass er mit dem Außengerät
übereinstimmt.

�6Die Raumthermostate sind mit den Absperrventilen verbunden und müssen
NICHT mit dem Außengerät verbunden sein. Das Außengerät liefert die ganze
Zeit abfließendes Wasser. Es besteht die Möglichkeit, ein Programm für das
abfließende Wasser zu programmieren.

�/�������
���������	�
����

�&�
�����	������������ �0�����	

Temperaturregelung des Geräts:

�6#: [2.9]

�6Code: [C-07]

0 (Vorlauf): Der Betrieb des Geräts
wird abhängig von der
Vorlauftemperatur geregelt.

Anzahl der Wassertemperaturzonen:

�6#: [4.4]

�6Code: [7-02]

0 (Einzelne Zone): Hauptzone

�>�����	���
����

Verglichen mit der Fußbodenheizung für einen Raum:
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N

H Com

A

K2AK1A

X2M BTI

K2AK1A

Outdoor/Auto/Boiler
35 30 X Y

Outdoor

�� �3�� Eingang Kessel-Thermostat
�� Zusätzlicher Schaltkontakt (normalerweise geschlossen)
�9 Raumthermostat für Heizen-Anforderung (optional)

�/���� Zusatz-Relais zur Aktivierung des Außengeräts (bauseitig zu liefern)
�/���� Zusatz-Relais zur Kessel-Aktivierung (bauseitig zu liefern)

�'���	�������� Außengerät
�����	�� Automatisch

�����
������ Kessel

���������������	�����������
�����.�	�
���
�����������4������������������

Um zu verhindern, dass die Wasserleitungen einfrieren, muss der zusätzliche
Gaskessel einen festen Sollwert von ≥55°C haben oder einen wetterabhängigen
Sollwert ≥Tmin.

0
–30 –25 –20 –15 –10 –5 0 5

20

30

40

50

60

10

Ta (°C)

Tmin  (°C)

�3�� Außentemperatur
�3���
�� Minimaler wetterabhängiger Sollwert für zusätzlichen Gaskessel

6.4 Einstellen der Stromverbrauchsmessung

�6Über die Benutzerschnittstelle können Sie die folgenden Energiedaten auslesen:

�2Erzeugte Wärme

�2Verbrauchte Energie

�6Sie können die Energiedaten auslesen:

�2Für Raumkühlung

�2Für Raumheizung

�6Sie können die Energiedaten auslesen:

�2Zwei-Stunden-Intervalle (für die letzten 48 Stunden)

�2Pro Tag (für die letzten 14 Tage)

�2Pro Monat (für die letzten 24 Monate)

�2Gesamt seit der Installation

���:�1�'�,�8���3���'�:
Die berechnete erzeugte Wärme und verbrauchte Energie sind eine Schätzung, die
Genauigkeit kann nicht garantiert werden.
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6.4.1 Erzeugte Wärme

���:�1�'�,�8���3���'�:
Die zur Berechnung der erzeugten Wärme verwendeten Fühler werden automatisch
kalibriert.

���:�1�'�,�8���3���'�:
Wenn Glykol im System vorhanden ist ([E‑0D]=1]), dann wird die erzeugte Wärme
NICHT berechnet und auch nicht an der Bedieneinheit angezeigt.

�6Die erzeugte Wärme wird intern anhand von folgenden Faktoren berechnet:

�2Vorlauf- und Rücklauftemperatur

�2Flussrate

�6Einstellung und Konfiguration: Keine zusätzliche Ausstattung erforderlich.

6.4.2 Verbrauchte Energie

Sie können die folgenden Methoden zur Ermittlung der verbrauchten Energie
nutzen:

�6Berechnung

�6Messung

���:�1�'�,�8���3���'�:
Sie können folgende Verfahren nicht miteinander kombinieren: Berechnung der
verbrauchten Energie (beispielsweise für die Reserveheizung (falls zutreffend)) und
Messung der verbrauchten Energie (beispielsweise für das Außengerät). In einem
solchen Fall sind die Energiedaten ungültig.

�����������������������������������#�����������	�������&���������
��

�6Die verbrauchte Energie wird intern anhand von folgenden Faktoren berechnet:

�2Tatsächliche Leistungsaufnahme des Außengeräts

�2Eingestellte Leistung der optionalen Reserveheizung

�2Spannung

�6Einstellung und Konfiguration: Um genaue Energiedaten zu erhalten, messen Sie
die Leistung (Widerstandsmessung) und stellen Sie die Leistung für die optionale
Reserveheizung dann über die Bedieneinheit ein (Schritt 1 und Schritt 2).

�8���������������������������#�����������	�������&���������
��

�6Aufgrund der höheren Präzision bevorzugte Methode.

�6Erfordert externe Wattmeter.

�6Einstellung und Konfiguration: Stellen Sie bei Verwendung von elektrischen
Wattmetern die Anzahl der Impulse/kWh für jedes Wattmeter über die
Benutzerschnittstelle ein.

���:�1�'�,�8���3���'�:
Stellen Sie bei der Messung des Stromverbrauchs sicher, dass die GESAMTE
Leistungsaufnahme des Systems von den Wattmetern erfasst wird.
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6.4.3 Layout der Stromversorgung mit Wattmetern

���� �0���	�	�����	�����C��Sie benötigen in den folgenden Fällen nur 1 Wattmeter, das das
gesamte System misst (Verdichtermodul, Hydromodul und Reserveheizung):

�6Normaltarif-Netzanschluss

�6Wärmepumpentarif-Netzanschluss OHNE separaten Normaltarif-Netzanschluss

�0���	�	�����	���� ���������������
�#������

1 �8����������������: Gesamtes System

������������������: X5M/5+6

�0���	�	�����	�����2�3�@�(:

�6Dreiphasiges Wattmeter, falls eine der folgenden
Bedingungen erfüllt ist:

�2Stromversorgung des Außengeräts ist 3N~

�2Stromversorgung des externen Reserveheizungs-
Bausatzes (wenn vorhanden) ist 3N~

�6In anderen Fällen einphasiges Wattmeter.

���� �0���	�	�����	�����C Im Fall des Wärmepumpentarif-Netzanschlusses MIT separatem
Normaltarif-Netzanschluss benötigen Sie 2 Wattmeter.

�0���	�	�����	���� ���������������
�#������

1 �8����������������(a): Hydromodul und Reserveheizung (wenn
vorhanden)

������������������: X5M/5+6

�0���	�	�����	�����2�3�@�(:

�6Dreiphasiges Wattmeter im Fall, dass der externe
Reserveheizungs-Bausatz installiert und für die
Verwendung der Stromversorgung mit 3N~ konfiguriert ist.

�6In anderen Fällen einphasiges Wattmeter.

2 �8����������������(a): Verdichtermodul

������������������: X5M/3+4

�0���	�	�����	�����	�@�(: Einphasiges oder dreiphasiges Wattmeter
gemäß der Stromversorgung des Außengeräts.

(a) In der Software werden die Stromverbrauchsdaten beider Wattmeter addiert, daher
müssen Sei NICHT festlegen, welches Wattmeter welchen Stromverbrauch abdeckt.

�������������������.�������C��Sie können auch einen zweiten Wattmeter verwenden, wenn:

�2Der Leistungsbereich eines Wattmeters unzureichend ist.

�2Das Wattmeter nicht einfach im Schaltschrank installiert werden kann.

�2Aufgrund von technischen Einschränkungen der Wattmeter, wenn dreiphasige
230 V- und 400 V-Netze miteinander kombiniert werden (sehr selten).

�����
���(�
�������
�����1�����������������:�����������	�����
���2�:���	�
����������������������

1 Wattmeter ist ausreichend.
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Außengerät (1N~) + externer
Reserveheizungs-Bausatz (1N~ oder
3N~)

=> �#�I�#�M: Ein- oder dreiphasiges
Wattmeter (abhängig vom externen
Reserveheizungs-Bausatz)

ed

5801 50
00

A

c

a/a*

c/c*

f/f*

B/B* 

b/b*

X5M/5+6 

450896.005

Außengerät (3N~) + externer
Reserveheizungs-Bausatz (1N~ oder
3N~)

=> �#�M: Dreiphasiges Wattmeter

ed*

5801 50
00

A*

c*

a*

c/c*

f/f*

B/B* 

b*

X5M/5+6 

450896.005

�M 3N~
�� Außengerät
�� Externer Reserveheizungs-Bausatz
�� Schaltschrank: �:�����������	�����
���2�:���	�
������������������
�# Wattmeter
�� Überstromsicherung
�� Verdichtermodul
�� Hydromodul
�� Reserveheizung

�����
���(�
��������� �������������0�.�������(�����(�����	�����
���2�:���	�
���������������������'�9�:�&�������(�������	����
�:�����������	�����
���2�:���	�
������������������

1 Wattmeter ist ausreichend.

Außengerät (1N~) + externer
Reserveheizungs-Bausatz (1N~ oder
3N~)

=> �#�I�#�M: Ein- oder dreiphasiges
Wattmeter (abhängig vom externen
Reserveheizungs-Bausatz)

ed

A

c

a/a*

c/c*

f/f*

B/B* 

b/b*

X5M/5+6 

5801 50
00

S1S

X5M/9+10 

450896.005

Außengerät (3N~) + externer
Reserveheizungs-Bausatz (1N~ oder
3N~)

=> �#�M: Dreiphasiges Wattmeter

ed*

A*

c*

a*

c/c*

f/f*

B/B* 

b*

X5M/5+6 

5801 50
00

S1S

X5M/9+10 

450896.005

�M 3N~
�� Außengerät
�� Externer Reserveheizungs-Bausatz
�� Schaltschrank: �0�.�������(�����(�����	�����
���2�:���	�
������������������
�# Wattmeter
�� Überstromsicherung
�� Verdichtermodul
�� Hydromodul
�� Reserveheizung

������ Wärmepumpentarif-Netzanschlusskontakt
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�����
���(�
��������� �������������0�.�������(�����(�����	�����
���2�:���	�
���������������������8���3�������(�������	�������:�����������	�����
���2
�:���	�
������������������

2 Wattmeter sind erforderlich.

Außengerät (1N~) + externer
Reserveheizungs-Bausatz (1N~ oder
3N~)

=> �#���I�#���M: Ein- oder dreiphasiges
Wattmeter (abhängig vom externen
Reserveheizungs-Bausatz)

=> �#��: Einphasiges Wattmeter

ed

5801 50
00

A

c

a1/a1*

c/c*

f/f*

B/B* 

b1/b1*

X5M/5+6 

5801 50
00

a2

b2

X5M/3+4 

c

X5M/9+10 

S1S

450896.005

Außengerät (3N~) + externer
Reserveheizungs-Bausatz (1N~ oder
3N~)

=> �#���I�#���M: Ein- oder dreiphasiges
Wattmeter (abhängig vom externen
Reserveheizungs-Bausatz)

=> �#���M: Dreiphasiges Wattmeter

ed*

5801 50
00

A*

c*

a1/a1*

c/c*

f/f*

B/B* 

b1/b1*

X5M/5+6 

5801 50
00

a2*

b2*

X5M/3+4 

c

X5M/9+10 

S1S

450896.005

�M 3N~
�� Außengerät
�� Externer Reserveheizungs-Bausatz

���� Schaltschrank: �:�����������	�����
���2�:���	�
������������������
���� Schaltschrank: �0�.�������(�����(�����	�����
���2�:���	�
������������������
�#�� Wattmeter 1
�#�� Wattmeter 2

�� Überstromsicherung
�� Verdichtermodul
�� Hydromodul
�� Reserveheizung

������ Wärmepumpentarif-Netzanschlusskontakt

6.5 Einstellen der Stromverbrauchskontrolle

Sie können die folgenden Stromverbrauchskontrollen verwenden. Weitere
Informationen zu den entsprechenden Einstellungen finden Sie unter
"Stromverbrauchskontrolle" [��  185].

�N ���	�������������#�������������������	����������

1 "6.5.1 Permanente Leistungsbegrenzung" [��  52]

�6Ermöglicht Ihnen, die Leistungsaufnahme des gesamten
Wärmepumpensystems (Summe des Außengeräts und der
Reserveheizung (wenn zutreffend)) mit einer dauerhaften Einstellung zu
begrenzen.

�6Beschränkung der Leistung in kW oder des Stroms in A.

2 "6.5.2 Leistungsbegrenzung aktiviert durch Digitaleingänge" [��  53]

�6Ermöglicht Ihnen, die Leistungsaufnahme des gesamten
Wärmepumpensystems (Summe des Außengeräts und der
Reserveheizung (wenn zutreffend)) über 4 Digitaleingänge zu begrenzen.

�6Beschränkung der Leistung in kW oder des Stroms in A.
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8 Rohrinstallation
In diesem Kapitel

8.1 Vorbereiten der Wasserleitungen.......................................................................................................................................... 67
8.1.1 Anforderungen an den Wasserkreislauf................................................................................................................ 67
8.1.2 Formel zur Berechnung des Vordrucks des Ausdehnungsgefäßes....................................................................... 70
8.1.3 Prüfen der Wassermenge und der Durchflussmenge........................................................................................... 70
8.1.4 Ändern des Vordrucks des Ausdehnungsgefäßes ................................................................................................. 72
8.1.5 So überprüfen Sie das Wasservolumen: Beispiele ................................................................................................ 73

8.2 Anschließen der Wasserleitungen.......................................................................................................................................... 73
8.2.1 Über den Anschluss der Wasserleitung................................................................................................................. 73
8.2.2 Vorsichtsmaßnahmen beim Anschließen der Wasserleitungen ........................................................................... 74
8.2.3 So schließen Sie die Wasserleitungen an .............................................................................................................. 74
8.2.4 So schützen Sie den Wasserkreislauf vor dem Einfrieren..................................................................................... 75
8.2.5 So befüllen Sie den Wasserkreislauf...................................................................................................................... 79
8.2.6 So isolieren Sie die Wasserleitungen..................................................................................................................... 80

8.1 Vorbereiten der Wasserleitungen

8.1.1 Anforderungen an den Wasserkreislauf

���:�1�'�,�8���3���'�:
Lesen Sie auch die Vorsichtsmaßnahmen und Anforderungen unter "2  Allgemeine
Sicherheitsvorkehrungen" [��  9].

�9���:�0�&����
Stellen Sie im Fall von Kunststoffrohren sicher, dass sie vollständig
sauerstoffdiffusionsdicht gemäß DIN  4726 sind. Die Diffusion von Sauerstoff in die
Rohrleitung kann zu einer übermäßigen Korrosion führen.

�6�������������
���-������ �������� �<���
�	������������ �B�P �������	���������� �4�������	�
�����#�������C Nehmen Sie alle
Anschlüsse gemäß der geltenden Gesetzgebung und den Anleitungen aus Kapitel
"Installation" vor. Beachten Sie die Flussrichtung für Eintritt und Austritt des
Wassers.

�6�������������
���-������ �������� �<���
�	������������ �B�P�/�������	�C Üben Sie beim Anschließen der Rohrleitung
KEINE übermäßige Kraft aus. Eine Verformung von Rohrleitungen kann zu einer
Fehlfunktion des Geräts führen.

�6�������������
���-������ �������� �<���
�	������������ �B�P �0�������
���������C Verwenden Sie nur geeignete
Werkzeuge zur Handhabung von Messing, da es sich hierbei um ein relativ
weiches Material handelt. Andernfalls werden die Rohre beschädigt.



8������Rohrinstallation

Referenzhandbuch für den Monteur

����
EWAA011~016DA + EWYA009~016DA

Kompakte luftgekühlte Kaltwassererzeuger
und kompakte Luft-Wasser-Wärmepumpen

4P620242-1B – 2023.11

Führen Sie einen der folgenden Schritte durch, um den Wasserkreislauf vor dem
Einfrieren zu schützen.

�6Fügen Sie Glykol zum Wasser hinzu. Glykol senkt den Gefrierpunkt des Wassers.

�6Installieren Sie Frostschutzventile. Frostschutzventile lassen das Wasser aus dem
System ab, bevor es einfrieren kann. Isolieren Sie die Frostschutzventile ähnlich
wie die Wasserleitungen, isolieren Sie aber NICHT die Ein- und Auslässe
(Austritte) dieser Ventile.

�0���,�:�=�:�4
Ethylenglykol ist giftig. Wenn Sie Glykol zum Wasser hinzufügen, installieren Sie
KEINE Frostschutzventile. Die Ventil setzen das toxische Glykol frei, wenn sie aktiviert
werden. �8�A�����
���������1���������7

�6Herz-, Nieren oder Leberschäden, wenn Glykol verschluckt wird oder in Kontakt
mit der Haut kommt.

�6Übelkeit, Erbrechen und Durchfall, wenn Glykol eingeatmet wird.

�9���:�0�&����
Wenn Sie Glykol zum Wasser hinzufügen, müssen Sie auch einen Flussschalter
(EKFLSW1) installieren.

�1�������	���������	�
���������������4���@������

���������������	�
�����������
�������1�������	���������	�
���������������4���@������

Das Hinzufügen von Glykol zum Wasser senkt den Gefrierpunkt des Wassers.

�0���,�:�=�:�4
Ethylenglykol ist giftig.

�0���,�:�=�:�4
Aufgrund des Vorhandenseins von Glykol ist eine Korrosion des Systems möglich.
Ungehemmtes Glykol wird unter der Einwirkung von Sauerstoff säurehaltig. Hohe
Temperaturen und das Vorhandensein von Kupfer beschleunigt diesen Prozess. Das
säurehaltige, ungehemmte Glykol greift Metalloberflächen an und bildet galvanische
Rostelemente, die dem System ernste Schäden zufügen können. Daher ist es wichtig,
folgende Punkte zu beachten:

�6Ein qualifizierter Wasserspezialist hat das Wasser behandelt.

�6Wählen Sie Glykol mit Korrosionshemmern, um eine Oxidierung des Glykols und
die nachfolgende Säurebildung zu verhindern.

�6Verwenden Sie KEIN Fahrzeugglykol, da dieses nur Korrosionshemmer mit
begrenzter Lebensdauer enthält. Hinzu kommt, dass es zusätzlich Silikate enthält,
die das System verschmutzen oder verstopfen können.

�6Verwenden Sie in Glykolsystemen KEINE galvanisierten Rohrleitungen, da sie das
Ausfällen von bestimmten Komponenten in den Korrosionshemmern des Glykols
hervorrufen.

�9���:�0�&����
Glykol absorbiert Wasser aus seiner Umgebung. Fügen Sie daher KEIN Glykol hinzu,
das Luft ausgesetzt war. Wenn Sie den Glykolbehälter nicht mit der Kappe
verschließen, nimmt die Konzentration von Wasser zu. Die Glykolkonzentration ist
dann niedriger als angenommen. Folglich können die hydraulischen Komponenten
einfrieren. Ergreifen Sie vorbeugende Maßnahmen, um so weit wie möglich zu
vermeiden, dass das Glykol der Luft ausgesetzt wird.
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�4���@�����������	����

Die folgenden Glykolarten sind zulässig:

�6�&�	���@�����������@������;

�6�$�����(�@�����������@������, einschließlich der erforderlichen Hemmstoffe, klassifiziert als
Kategorie III gemäß EN1717.

�&�����������������
���������4���@�������������
�����	�����	�
����

Die erforderliche Glykol-Konzentration hängt von der niedrigsten zu erwartenden
Außentemperatur ab und davon, ob Sie das System vor Platzen oder Einfrieren
schützen möchten. Um das System vor dem Einfrieren zu schützen, ist mehr Glykol
erforderlich.

Fügen Sie Glykol gemäß der folgenden Tabelle hinzu.

�:�
�������
�����	���������������	���	��
�����-�����	�����(�������	����

���������	�
�����������$�����	�
���� ���������	�
�����������&�
�������
��������

–5°C 10% 15%

–10°C 15% 25%

–15°C 20% 35%

–20°C 25% —

–25°C 30% —

–30°C 35% —

���:�1�'�,�8���3���'�:

�6Schutz vor Platzen: Das Glykol schützt die Rohrleitungen vor dem Platzen, jedoch
NICHT die Flüssigkeit in den Rohrleitungen vor dem Einfrieren.

�6Schutz vor Einfrieren: Das Glykol schützt die Flüssigkeit in den Rohrleitungen vor
dem Einfrieren.

�9���:�0�&����

�6Die erforderliche Konzentration kann abhängig vom Glykoltyp variieren.
Vergleichen Sie IMMER die Anforderungen in der Tabelle oben mit den vom
Glykolhersteller angegebenen technischen Daten. Erfüllen Sie erforderlichenfalls
die vom Glykolhersteller festgelegten Anforderungen.

�6Die Konzentration des hinzugefügten Glykols darf 35% NIEMALS überschreiten.

�6Wenn die Flüssigkeit im System gefroren ist, kann die Pumpe NICHT starten.
Beachten Sie, dass die Flüssigkeit im System weiterhin einfrieren kann, wenn Sie
das System nur vor dem Platzen schützen.

�6Wenn innerhalb des Systems das Wasser still steht, kann es leicht einfrieren und
damit das System beschädigen.

�4���@�������������������
���������J�
���������
�����.�����
�������0��������������������

Durch das Hinzufügen von Glykol zum Wasserkreislauf verringert sich das maximal
zulässige Wasservolumen des Systems. Ausführliche Informationen finden Sie
unter "Maximale Wassermenge" [��  71].
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�4���@�������2�&�
�����	������������

�9���:�0�&����
Wenn Glykol im System vorhanden ist, muss die Einstellung [E-0D] auf 1 gesetzt sein.
Wenn die Glykoleinstellung NICHT korrekt ist, kann die Flüssigkeit in der Rohrleitung
einfrieren.

�1�������	���������	�
���������������1�������	���������	�
�������	�
����

���������������	�
�����������
�����1�������	���������	�
�������	�
������

Der Schutz der bauseitigen Leitungen vor dem Einfrieren liegt in der
Verantwortung des Monteurs. Wenn dem Wasser kein Glykol zugesetzt wird,
können Sie Frostschutzventile an allen niedrigsten Punkten der bauseitigen
Rohrleitung verwenden, um das Wasser aus dem System abzulassen, bevor es
einfriert.

�������
�����	�������
�������������
�����1�������	���������	�
�������	�
����

Um die bauseitigen Leitungen vor dem Einfrieren zu schützen, installieren Sie die
folgenden Teile:

c

b

b

c

a

�� Automatischer Lufteinlass
�# Frostschutzventil (optional – bauseitige Bereitstellung)
�� Öffner-Ventile (empfohlen – bauseitige Bereitstellung)

���#���������
�	�	 ���������������
�#������

a

Ein automatischer Lufteinlass (für die Luftzufuhr) sollte am
höchsten Punkt installiert werden. So führen Sie zum Beispiel eine
automatische Entlüftung durch.



8������Rohrinstallation

Referenzhandbuch für den Monteur

���

EWAA011~016DA + EWYA009~016DA
Kompakte luftgekühlte Kaltwassererzeuger
und kompakte Luft-Wasser-Wärmepumpen
4P620242-1B – 2023.11

���#���������
�	�	 ���������������
�#������

b
Schutz für die bauseitigen Leitungen.

�6Installieren Sie die Frostschutzventile:

�2an allen niedrigsten Punkten der bauseitigen Rohrleitung.

�2im kältesten Teil der bauseitigen Rohrleitungen, fern von
Wärmequellen.

�2vertikal, damit das Wasser ordnungsgemäß abfließen kann.

�2>15  cm über dem Boden, um zu verhindern, dass Eis den
Wasserablauf blockiert. Stellen Sie sicher, dass keine
Hindernisse vorhanden sind.

�2>10 cm von anderen Frostschutzventilen entfernt.

�6Schützen Sie die Frostschutzventile vor Regen, Schnee und
direktem Sonnenlicht.

�6Isolieren Sie die Frostschutzventile ähnlich wie die
Wasserleitungen, isolieren Sie aber NICHT die Ein- und Auslässe
(Austritte) dieser Ventile.

�6Erzeugen Sie KEINE Einschlüsse in der bauseitigen Rohrleitung.

Isolierung des Wassers im Haus, falls es zu einer
Stromunterbrechung kommt. Öffner-Ventile (im Innenbereich in
der Nähe der Rohrleitungseintritts-/-austrittspunkte) können
verhindern, dass das gesamte Wasser der Innenrohrleitungen
abgelassen wird, wenn die Frostschutzventile geöffnet werden.

�6�0�������� ������ �
���� ���
�������� ���	�����������	�����#���������������� ���������	�7 Das Öffner-
Ventil schließt sich und isoliert das Wasser im Haus. Wenn sich
das Frostschutzventil öffnet, wird nur das Wasser außerhalb des
Hauses abgelassen.

�6�=���	������ ���������������� �=�����	�.�������� (Beispiel: wenn es zu einem
Pumpenausfall kommt): Das Öffner-Ventil bleibt geöffnet. Wenn
sich das Frostschutzventil öffnet, wird auch das Wasser im
Inneren des Hauses abgelassen.

�9���:�0�&����
Wenn Frostschutzventile installiert sind, stellen Sie den Mindest-Kühlsollwert
(Standard=7°C) auf mindestens 2°C über der maximalen Öffnungstemperatur des
Frostschutzventils ein. Ist der Wert niedriger, können die Frostschutzventile während
des Kühlbetriebs geöffnet werden.

8.2.5 So befüllen Sie den Wasserkreislauf

Verwenden Sie ein bauseitig zu lieferndes Füll-Kit, um den Wasserkreislauf zu
füllen. Stellen Sie sicher, dass Sie die gültige Gesetzgebung einhalten.
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9.1.3 Über die elektrische Konformität

�:��������� �����&�0�����%�����U�%���)�����>���$�G���&�0�����%�����U�%���)�����>���$�2�9�2�G���&�0�V���%�%���U�%���)�����>���$
���������&�0�V���%�%���U�%���)�����>���$�2�9�2

Das Gerät entspricht EN/IEC  61000-3-12 (Festlegung gemäß europäischer/
internationaler technischer Norm für die Grenzen von Stromoberschwingungen
erzeugt von an öffentlichen Niederspannungssystemen angeschlossenen Anlagen
mit Eingangsströmen von >16 A und ≤75 A pro Phase).

9.1.4 Informationen zum Wärmepumpentarif-Netzanschluss

Überall in der Welt unternehmen die Elektrizitätsversorgungsunternehmen alles in
ihrer Macht Stehende, um eine zuverlässige Stromversorgung zu
konkurrenzfähigen Preisen zu gewährleisten. In diesem Zusammenhang können sie
oft ihren Kunden Niedertarife anbieten. In diesem Zusammenhang ist auch der
Wärmepumpentarif in Deutschland und Österreich zu nennen...

Diese Anlage kann an solch einen Anschluss mit Wärmepumpentarif angeschlossen
werden.

Wenden Sie sich an das Elektrizitätsversorgungsunternehmen, das am
Installationsort der Anlage für die Stromversorgung zuständig ist, und fragen Sie,
ob solch ein Wärmepumpentarif-Netzanschluss zur Verfügung steht und ob Sie die
Anlage daran anschließen können.

Wird die Anlage an einen Wärmepumpentarif-Netzanschluss angeschlossen, ist es
möglich, dass das Elektrizitätsversorgungsunternehmen Folgendes tut:

�6für bestimmte Zeitspannen die Stromversorgung unterbrechen;

�6verlangen, dass eine angeschlossene Anlage in bestimmten Zeitspannen NUR
eine begrenzte Menge Strom verbraucht.

Das Hydromodul des Außengeräts ist so konzipiert, dass es ein Eingangssignal
empfangen kann und daraufhin das Innengerät auf "Zwangs-AUS" schaltet.
Dadurch stellt der Verdichter des Außengeräts seinen Betrieb ein.

Die Verkabelung des Geräts variiert abhängig davon, ob die Stromversorgung
unterbrochen ist oder NICHT.

9.1.5 Übersicht über die elektrischen Anschlüsse mit Ausnahme der externen Aktoren

Dieses Kapitel beschreibt die folgenden Stromversorgungslayouts:

�6Normaltarif-Netzanschluss

�6Wärmepumpentarif-Netzanschluss OHNE separaten Normaltarif-Netzanschluss

�6Wärmepumpentarif-Netzanschluss MIT separatem Normaltarif-Netzanschluss

�:�����������	�����
���2�:���	�
������������������

dc

A

b

a

b

e

B

5801 50
00

�� Außengerät
�� Externer Reserveheizungs-Bausatz
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�� Schaltschrank: �:�����������	�����
���2�:���	�
������������������
�# Überstromsicherung
�� Verdichtermodul
�� Hydromodul
�� Reserveheizung

�0�.�������(�����(�����	�����
���2�:���	�
���������������������'�9�:�&�������(�������	�������:�����������	�����
���2�:���	�
������������������

Während der Aktivierung der Wärmepumpentarif-Stromversorgung ist die
Stromversorgung NICHT unterbrochen. Das Verdichtermodul des Außengeräts wird
von der Steuerung abgeschaltet.

�������������������7 Das Elektrizitätsversorgungsunternehmen muss immer den
Stromverbrauch des Hydromoduls des Außengeräts ermöglichen.

dc

A

b

a

b

e

B 

5801 50
00

S1S

X5M/9+10 

�� Außengerät
�� Externer Reserveheizungs-Bausatz
�� Schaltschrank: �0�.�������(�����(�����	�����
���2�:���	�
������������������
�# Überstromsicherung
�� Verdichtermodul
�� Hydromodul
�� Reserveheizung

������ Wärmepumpentarif-Netzanschlusskontakt

�0�.�������(�����(�����	�����
���2�:���	�
���������������������8���3�������(�������	�������:�����������	�����
���2�:���	�
������������������

Während der Aktivierung der Wärmepumpentarif-Stromversorgung wird die
Stromversorgung sofort oder einige Zeit später vom
Elektrizitätsversorgungsunternehmen unterbrochen. In diesem Fall muss das
Hydromodul des Außengeräts von einem separaten Normaltarif-Netzanschluss
gespeist werden.

dc

A

b

a1

b

e

B

5801 50
00

a2

b

X5M/9+10 

S1S

5801 50
00

�� Außengerät
�� Externer Reserveheizungs-Bausatz

���� Schaltschrank: �:�����������	�����
���2�:���	�
������������������
���� Schaltschrank: �0�.�������(�����(�����	�����
���2�:���	�
������������������
�# Überstromsicherung
�� Verdichtermodul
�� Hydromodul
�� Reserveheizung

������ Wärmepumpentarif-Netzanschlusskontakt
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9.2 Anschlüsse am Außengerät

�$�����	���� ���������������
�#������

Stromversorgung (Haupt) Siehe "9.2.2 So schließen Sie die
Hauptstromversorgung an" [��  89].

Bedieneinheit Siehe "9.2.4 So schließen Sie die Bedieneinheit
an" [��  98].

Absperrventil Siehe "9.2.5 So schließen Sie das Absperrventil
an" [��  102].

Stromzähler Siehe "9.2.6 So schließen Sie die Stromzähler
an" [��  103].

Alarmausgang Siehe "9.2.7 So schließen Sie den Alarmausgang
an" [��  103].

Raumkühlungs-/-
heizbetriebsteuerung

Siehe "9.2.8 So schließen Sie den Ausgang EIN/AUS
für Heizen/Kühlen an" [��  104].

Umschaltung zur Steuerung
der externen Wärmequelle

Siehe "9.2.9 So schließen Sie den Umschalter zur
externen Wärmequelle an" [��  105].

Stromverbrauch-
Digitaleingänge

Siehe "9.2.10 So schließen Sie die Stromverbrauch-
Digitaleingänge an" [��  106].

Sicherheitsthermostat Siehe "9.2.11 So schließen Sie das
Sicherheitsthermostat an (Öffner)" [��  107].

Smart Grid Siehe "9.2.12 So stellen Sie die Verbindung zu einem
Smart Grid her" [��  108].

Reserveheizungs-Bausatz +
Bypass-Ventil-Satz

Siehe "9.2.3 Externer Reserveheizungs-
Bausatz" [��  92].

Raumthermostat
(kabelgebunden oder
drahtlos)

�������1�����������
�����������������	�������������,�������	�������������	���	��
siehe:

�6Installationsanleitung für den drahtlosen
Raumthermostat

�6Ergänzungshandbuch für optionale
Ausstattung

�������1�����������
�������������#���������#��������������
�,�������	�������������	���	�� siehe:

�6Installationsanleitung für den
kabelgebundenen Raumthermostat

�6Ergänzungshandbuch für optionale
Ausstattung

Kabel: 0,75 mm²

Maximaler Betriebsstrom: 100 mA

Für die Hauptzone:

�6[2.9] Steuerung
�6[2.A] Externer Thermostattyp
Für die Zusatzzone:

�6[3.A] Externer Thermostattyp
�6[3.9] (schreibgeschützt) Steuerung
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�����
���0�.�������(�����(�����	�����
���2�:���	�
������������������

Wärmepumpentarif-
Netzanschluss

Kabel: 1N+GND ODER 3N+GND

Maximaler Betriebsstrom: Siehe Typenschild am
Gerät.

Separater Normaltarif-
Netzanschluss

Kabel: 1N

Maximaler Betriebsstrom 6,3 A

Wärmepumpentarif-
Netzanschlusskontakt

Kabel: 2×(0,75~1,25 mm²)

Maximale Länge: 50 m.

Wärmepumpentarif-Netzanschlusskontakt:
16 V DC-Erkennung (Spannungsversorgung durch
Platine). Der spannungsfreie Kontakt sollte die
minimale anwendbare Last von 15 V DC, 10 mA
gewährleisten.

[9.8] Wärmepumpentarif

�� Öffnen Sie die Wartungsabdeckung. Siehe "7.3.2  So öffnen Sie das
Außengerät" [��  65].

�� Schließen Sie den Wärmepumpentarif-Netzanschluss an (1N~oder 3N~,
abhängig vom Modell, siehe Typenschild).

�� Schließen Sie bei Bedarf den separaten Normaltarif-Netzanschluss an.
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���:�1�'�,�8���3���'�:
Einige Arten des Wärmepumpentarif-Netzanschlusses erfordern einen separaten
Normaltarif-Netzanschluss für das Außengerät. Dies ist in den folgenden Fällen
erforderlich:

�6wenn der Wärmepumpentarif-Netzanschluss unterbrochen ist, wenn er aktiv ist,
ODER

�6wenn kein Stromverbrauch des Hydromoduls des Außengeräts am
Wärmepumpentarif-Netzanschluss zulässig ist, wenn dieser aktiv ist.

NL

X2
M

.6

X2
M

.5

1N~, 50 Hz, 
230 V AC, 6.3 A

6
5

X2M

�! Schließen Sie den Kontakt für Wärmepumpentarif-Netzanschluss an.

X5M.10

X5M.9

S1S

9 10

X5M
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�h �8�0�P�*�
�h �!� �8�P�C�
�h �!� �8�P�C�
�h

���0���@�! ���8���@�!�& �i �0�#�P�8�
�h �i �i

���0���@�& �i �i �8�0�P�*�
�h �8�0�P�*�
�h

���0���@�8 �i �i �8�0�P�*�
�h �8�0�P�*�
�h

���0���@�& ���0���@�8 �8�0�P�*�
�h �8�0�P�*�
�h �8�0�P�*�
�h �8�0�P�*�
�h

���!���@�8 ���0���@�! �i �!�&�0�P�&�
�h �i �i

�1���-�����-�������������������
�	�����
���-�	�������������	���
�����-�����������
���!���@�!�
�����	�
���8���@�!�&�=
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A a

b

c

d

B

X1B

B

A

�� Oberseite
�# Linke Seite
�� Unterseite
�� Rechte Seite

�� Bringen Sie die vordere Platte an.

�� Richten Sie die Positionierungsstifte aus und drücken Sie die vordere Platte
auf die hintere Platte, bis sie hörbar einrasten.

�� Die Steckerstifte werden automatisch richtig eingeführt.

a
b

a

�� Positionierungsstifte
�# Steckerstifte

�F���������������������,�������#�����
�������������������������������������������	���������	�
����

Wenn Sie das Raumbedienmodul nach der Installation öffnen müssen, gehen Sie
wie folgt vor:

�� Entfernen Sie die WLAN-Karte und den USB-Stick (wenn vorhanden).

�� Drücken Sie an der hinteren Platte auf jeden der 4 Punkte, an denen sich die
Rasthaken befinden.
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9.2.5 So schließen Sie das Absperrventil an

���:�1�'�,�8���3���'�:
�>���������������������#���
���(�
���������#���(�������������	�
���C Bei einer VLT-Zone und einer Kombination aus
Fußbodenheizung und Gebläsekonvektoren installieren Sie ein Absperrventil vor der
Fußbodenheizung, um eine Kondensation auf dem Boden während des Kühlbetriebs
zu verhindern.

Kabel: 2×0,75 mm²

Maximaler Betriebsstrom: 100 mA

230 V Wechselstrom Spannungsversorgung durch Platine

—

�� Öffnen Sie die Wartungsabdeckung. Siehe "7.3.2  So öffnen Sie das
Außengerät" [��  65].

�� Schließen Sie das Steuerkabel des Ventils wie in der Abbildung unten
dargestellt an die entsprechenden Klemmen an.

�9���:�0�&����
Schließen Sie nur NO-Ventile (Öffner) an.

X2M.3

X2M.4 M2S
(NO)

4
3

X2M

�� Befestigen Sie das Kabel mit Kabelbindern an den Kabelbinderhalterungen.
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S4S

34
X5MX5M
1314

K2AK1A

56910

K1ALNLN

STEP 3

a b c d

e

STEP 1 STEP 2

A1

A2

4321X10M

K2A

A1

A2

2 1

���3�&�$����Installation Smart Grid-Relaissatz
���3�&�$����Niederspannungsanschlüsse
���3�&�$����Hochspannungsanschlüsse

1 Smart Grid-Hochspannungskontakt 1
Smart Grid-Hochspannungskontakt 2

�/���� Relais für Smart Grid-Kontakt 1
�/���� Relais für Smart Grid-Kontakt 2
���G���#Spulenseiten der Relais
���G����Kontaktseiten der Relais

�� Drahtbrücke (werkseitig montiert). Wenn Sie auch ein Sicherheitsthermostat (Q4L)
anschließen, tauschen Sie die Drahtbrücke gegen die Kabel des
Sicherheitsthermostats aus.

���!�� Smart Grid-Impulszähler (optional)

�� Installieren Sie die Komponenten des Smart Grid-Relaissatzes wie folgt:

a

b

c

d

e

K1A K2A

X10M

×2

×4

�/���� Relais für Smart Grid-Kontakt 1
�/���� Relais für Smart Grid-Kontakt 2

�?���%�8 Klemmenleiste
�� Schrauben für X10M
�# Schrauben für K1A und K2A
�� Aufkleber zum Anbringen an den Hochspannungskabeln
�� Kabel zwischen den Relais und X5M (AWG22 ORG)
�� Kabel zwischen den Relais und X10M (AWG18 ROT)

9105 6

X5M

K1A K2A

X10M

1
2

3
4

b

b

b

ba

a

�� Schließen Sie die Niederspannungskabel wie folgt an:

X5M.4

X5M.3

S4S
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���!�� Smart Grid-Impulszähler (optional)

3 4 1314

X5M

�� Schließen Sie die Hochspannungskabel wie folgt an:

L

N

L

N

X10M.1

X10M.2

X10M.3

X10M.4

1

2

1 Smart Grid-Hochspannungskontakt 1
Smart Grid-Hochspannungskontakt 2

X10M

1
2

3
4

�! Fixieren Sie die Kabel mit Kabelbindern an den Kabelbinderhalterungen.
Fixieren Sie bei Bedarf überschüssige Kabellänge mit einem Kabelbinder.
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�� Gehen Sie zu [B]: Benutzerprofil.

���������
���������������
��

��

�� Geben Sie den gültigen PIN-Code für die Zugriffserlaubnisstufe
ein.

—

�6Blättern Sie durch die Liste der Ziffern und ändern Sie die
ausgewählte Ziffer.

�6Bewegen Sie den Cursor von links nach rechts.
�6Bestätigen Sie den PIN-Code und fahren Sie fort.

�8�����	�������2�$�
����������

Der Monteur-Pincode ist ���)�*�+. Nun sind zusätzliche Menüelemente und
Monteureinstellungen verfügbar.

5678
�������
������

�$�
�������������&�������
�	�����	�������&�����#�������	�
����

Der Erweiterter Benutzer-Pincode ist �������!. Nun sind zusätzliche
Menüelemente für den Benutzer sichtbar.

1234
����� ���
�
�����
���������������
������

���������	�
�����2�$�
����������

Der Benutzer-Pincode ist �%�%�%�%.

���������
������

�������������
�����������
���������������
�����8�����	���������
�����	�������������������
��

�� Setzen Sie die Zugriffserlaubnisstufe auf Monteur.

�� Gehen Sie zu [9]: Monteureinstellungen.

�O���������������
���������"�#�������
�����	�����
�����	������������

�����
���(�
�����7��Ändern Sie [1‑01] von 15 in 20.

Die meisten Einstellungen können über die Menüstruktur konfiguriert werden.
Wenn Sie aus irgendeinem Grund eine Einstellung über die Überblickeinstellungen
ändern müssen, können Sie die Überblickeinstellungen wie folgt aufrufen:

�� Setzen Sie die Zugriffserlaubnisstufe auf Monteur. Siehe "So
ändern Sie die Zugriffserlaubnisstufe" [��  114].

—
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�$�����	���� ���������������
�#������

�� �5�������	�
�
������

���� Installierter Raumthermostattyp:

Der Gerätebetrieb wird durch den externen Raumthermostat
(kabelgebunden oder drahtlos) gesteuert.

— Kein Raumthermostat installiert oder eingestellt. Der Betrieb
des Geräts wird abhängig von der Vorlauftemperatur und
unabhängig von der aktuellen Raumtemperatur und/oder
vom Heizbedarf im Raum geregelt.

���� Installierter Heizverteilsystem-Typ:

Fußbodenheizung

Ventilator-Konvektor

Heizkörper

���� 12 Vorlauftemperatur-Sollwert(a)

�
 �1����������

Es ist ein Fehler aufgetreten.

Weitere Informationen dazu finden Sie unter "15.4.1 So
zeigen Sie den Hilfetext im Fall eines Fehlers an" [��  222].

(a) Wenn der entsprechende Betrieb (z. B. die Raumheizung) nicht aktiv ist, ist der Kreis
ausgegraut.

11.3.3 Hauptmenübildschirm

Beginnen Sie auf dem Startbildschirm und drücken ( ) oder drehen Sie ( )
den linken Regler, um den Hauptmenübildschirm zu öffnen. Über das Hauptmenü
können Sie auf die verschiedenen Sollwertbildschirme und Untermenüs zugreifen.

a

�!

Hauptzone

�����"���
����������

��������

�#����������

�$���
�������%�&����������

�� Ausgewähltes Untermenü

�8�A�����
�������������	�
�����������
�������
�������������
�����������
����

Durchlaufen Sie die Liste.
Rufen Sie das Untermenü auf.
Aktivieren/deaktivieren Sie Brotkrumen.

�=���	����������� ���������������
�#������

[0]  oder  Fehler �������������.�����������7��Wird nur angezeigt, wenn es
zu einem Fehler kommt.

Weitere Informationen dazu finden Sie unter
"15.4.1 So zeigen Sie den Hilfetext im Fall
eines Fehlers an" [��  222].
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�6�$���������������I���	��������������: Diese Spalte zeigt Ihnen, wo Sie das aktuell ausgewählte
Programm für die jeweilige Steuerung finden. Bei Bedarf haben Sie die folgenden
Optionen:

�2Wählen Sie ein anderes Programm aus. Siehe "So wählen Sie, welches
Programm Sie aktuell verwenden möchten" [��  125].

�2Programmieren Sie ein eigenes Programm. Siehe "11.4.3 Programmbildschirm:
Beispiel" [��  128].

�6�>�����������
���
�����	���� �$����������������: Die Anzahl der verfügbaren vordefinierten
Programme im System für die jeweilige Steuerung.��Bei Bedarf können Sie Ihr
eigenes Programm programmieren.

�6�����	�
���
�������������#�
�����������
����: Bei den meisten Steuerungen ist ein Programm nur
wirksam, wenn es über den entsprechenden Aktivierungsbildschirm aktiviert
wurde. Dieser Eintrag zeigt, wo Sie es aktivieren können.

�6�8�A�����
�������������	�
��������: Aktionen, die Sie bei der Programmierung eines Programms
verwenden können. Bei den meisten Programmen können Sie bis zu 6 Aktionen
pro Tag programmieren.

�$���������������I���	�������������� ���������������
�#������

[1.2] Raum > Heizprogramm
Programm für die gewünschte
Raumtemperatur im
Heizmodus.

�>�����������
���
�����	�����$�����������������7 3

�����	�
���
�������������#�
�����������
����: [1.1] Zeitprogramm
�8�A�����
�������������	�
��������: Temperaturen innerhalb
des Bereichs.

[1.3] Raum > Kühlprogramm
Programm für die gewünschte
Raumtemperatur im
Kühlmodus.

�>�����������
���
�����	�����$�����������������7 1

�����	�
���
�������������#�
�����������
����: [1.1] Zeitprogramm
�8�A�����
�������������	�
��������: Temperaturen innerhalb
des Bereichs.

[2.2] Hauptzone >
Heizprogramm
Programm für die Soll-
Vorlauftemperatur für die
Hauptzone im Heizmodus.

�>�����������
���
�����	�����$�����������������7 3

�����	�
���
�������������#�
�����������
����: [2.1] Zeitprogramm
�8�A�����
�������������	�
��������:

�6Im Fall einer witterungsgeführten Option:
Verschiebung der Temperaturen innerhalb des
Bereichs.

�6Andernfalls: Temperaturen innerhalb des
Bereichs

[2.3] Hauptzone >
Kühlprogramm
Programm für die Soll-
Vorlauftemperatur für die
Hauptzone im Kühlmodus.

�>�����������
���
�����	�����$�����������������7 1

�����	�
���
�������������#�
�����������
����: [2.1] Zeitprogramm
�8�A�����
�������������	�
��������:

�6Im Fall einer witterungsgeführten Option:
Verschiebung der Temperaturen innerhalb des
Bereichs.

�6Andernfalls: Temperaturen innerhalb des
Bereichs
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�� Verwenden Sie den linken Regler, um einen Eintrag
auszuwählen, und bearbeiten Sie den Eintrag mit dem rechten
Regler.

0

8:00

23:00

--:--

22°C

20°C

--

12 24
�*��

�! Bestätigen Sie die Änderungen.

�� Wählen Sie Samstag.

�) Wählen Sie Kopieren.

�* Wählen Sie Sonntag.

�+ Wählen Sie Einfügen.

�&�������#���
���7

����

�*��

���


�#��
�'��

�'�


So

���������
�������������1���2

�0

�������#�������������������
�������������$��������������������

�� Wählen Sie den Namen des aktuellen Programms.

�� Wählen Sie Umbenennen.

�� (optional) Um den aktuellen Programmnamen zu löschen,
blättern Sie durch die Zeichenliste, bis �[  angezeigt wird, und
drücken Sie dann darauf, um das vorherige Zeichen zu löschen.
Wiederholen Sie dies für jedes Zeichen des Programmnamens.

�! Um das aktuelle Programm zu benennen, blättern Sie durch die
Zeichenliste und bestätigen Sie das ausgewählte Zeichen. Der
Programmname kann bis zu 15 Zeichen enthalten.

�� Bestätigen Sie den neuen Namen.

���:�1�'�,�8���3���'�:
Nicht alle Programm können umbenannt werden.

�:���	�
���������#���
���(�
�����7�����
���������#���
�	�������
�������
�����������2�������
�����	�2���@���	����

Wenn Sie in einem 3-Schicht-System arbeiten, können Sie wie folgt vorgehen:
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�/� �����(��������������

Gültig für alle Modelle.

Definieren Sie ein Kühlprogramm der Raumtemperatur unter [1.3]
Kühlprogramm.

Siehe "11.4.3 Programmbildschirm: Beispiel" [��  128].

�1�������	���������	�


[1.4] Frostschutz verhindert, dass der Raum zu kalt wird. Diese Einstellung gilt,
wenn [2.9] Steuerung=Raumthermostat eingestellt ist, bietet aber auch
Funktionalität für die Vorlauftemperatur-Regelung und die Zusatz-
Raumthermostat-Steuerung. In den letzteren beiden Fällen kann Frostschutz
aktiviert werden, indem Sie die bauseitige Einstellung [2-06]=1 setzen.

Frostschutz Raum ist, wenn es aktiviert ist, nicht garantiert, wenn kein
Raumthermostat vorhanden ist, der die Wärmepumpe aktivieren kann. Dies ist in
folgenden Situationen der Fall:

�6[2.9] Steuerung=Externer Raumthermostat und [C.2] Heizen/
Kühlen=Aus oder wenn

�6[2.9] Steuerung=Vorlauf.

In den oben aufgeführten Fällen heizt Frostschutz das Wasser für die
Raumheizung bis auf einen reduzierten Sollwert auf, wenn die Außentemperatur
unter 6°C liegt.

�9�����(�	�
�����������
�������
�	�2���	�������������	��������
�X���C���Y

���������������
�#������

Vorlauftemperatur-Regelung

([C�]07]=0)

Frostschutz Raum ist NICHT gewährleistet.

Regelung durch externen
Raumthermostat

([C�]07]=1)

Ermöglichen Sie, dass das externe
Raumthermostat den Frostschutz für den
Raum übernimmt:

�6Setzen Sie [C.2] Heizen/Kühlen=Ein.

Raumthermostatregelung

([C�]07]=2)

Ermöglichen Sie, dass die spezielle
Komfort-Benutzerschnittstelle
(BRC1HHDA, wird als Raumthermostat
verwendet) den Frostschutz Raum
übernimmt:

�6Setzen Sie Frostschutz [1.4.1]
Aktivierung=Ja.

�6Legen Sie die Temperatur der
Frostschutzfunktion unter [1.4.2]
Raumtemperatur-Sollwert fest.

�9���:�0�&����
Wenn das System KEINE Reserveheizung umfasst, dann:

�6Stellen Sie sicher, dass die Steuerung Frostschutz Raum aktiviert ist ([2-06]=1).

�6Ändern Sie NICHT die Frostschutz-Standardraumtemperatur [2-05].

�6Stellen sie sicher, dass der Wasserrohr-Frostschutz aktiviert ist ([4-04]≠2).
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���:�1�'�,�8���3���'�:
Wenn der Fehler U4 auftritt, ist der Frostschutz für den Raum NICHT gewährleistet.

�9���:�0�&����
Wenn die Raum-Frostschutz-Einstellung aktiv ist und der Fehler U4 auftritt,
startet das Gerät automatisch die Frostschutz-Funktion über die Reserveheizung.
Wenn die Reserveheizung während eines U4-Fehlers nicht für den Raumfrostschutz
zulässig ist, MUSS die Raum-Frostschutz-Einstellung deaktiviert werden.

�9���:�0�&����
�1�������	���������	�
�� �,�������C Auch wenn Sie den Raumheiz-/-kühlbetrieb ausschalten ([C.2]:
Betrieb > Heizen/Kühlen), kann der Frostschutzbetrieb Raum aktiv werden
(wenn er aktiviert wurde). Für die Vorlauftemperatur-Steuerung und die externe
Raumthermostat-Steuerung wird der Schutz NICHT garantiert.

Ausführliche Informationen zum Frostschutz Raum in Bezug zur anwendbaren
Gerätsteuermethode finden Sie unter den unten aufgeführten Abschnitten.

�>�������������	�����(�������	�����2�,�����������������D�X�;�]�%�*�Y�^�%�E

Unter der Vorlauftemperatur-Regelung ist der Frostschutz für den Raum NICHT
gewährleistet. Wenn jedoch Frostschutz Raum [2‑06] aktiviert ist, ist ein begrenzter
Frostschutz durch das Gerät möglich:

�0�������C�C�C ���������Q

�6Heizen/Kühlen=Aus ist und

�6Außen-Umgebungstemperatur fällt
unter 6°C

�6Das Gerät versorgt die
Heizverteilsysteme mit Vorlaufwasser,
um den Raum wieder aufzuwärmen
und

�6der Vorlauftemperatur-Sollwert wird
gesenkt.

�6Heizen/Kühlen=Ein ist und

�6Betriebsart=Heizen
Das Gerät versorgt die
Heizverteilsysteme mit Vorlaufwasser,
um den Raum gemäß der normalen
Logik wieder aufzuwärmen.

�6Heizen/Kühlen=Ein ist und

�6Betriebsart=Kühlen
Es gibt keinen Frostschutz Raum.

�&�J�	�����������,�������	�������������	���	���	�������������� �D�X�;�]�%�*�Y�^���E

Bei der Steuerung über den externen Raumthermostat wird der Frostschutz Raum
durch den externen Raumthermostat unter den folgenden Voraussetzungen
garantiert:

�6[C.2] Heizen/Kühlen=Ein und

�6[9.5.1] Notbetrieb=Automatisch oder Auto-SH normal/Brauchwasser
aus.

Wenn jedoch [1.4.1] Frostschutz aktiviert ist, ist ein begrenzter Frostschutz
durch das Gerät möglich.

Im Fall von 1 Vorlauftemperaturzone:
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�0�������C�C�C ���������Q

�6Heizen/Kühlen=Aus ist und

�6Außen-Umgebungstemperatur fällt
unter 6°C

�6Das Gerät versorgt die
Heizverteilsysteme mit Vorlaufwasser,
um den Raum wieder aufzuwärmen
und

�6der Vorlauftemperatur-Sollwert wird
gesenkt.

�6Heizen/Kühlen=Ein ist und

�6Der externe Raumthermostat ist
"Thermo AUS" und

�6die Außentemperatur fällt unter 6°C

�6Das Gerät versorgt die
Heizverteilsysteme mit Vorlaufwasser,
um den Raum wieder aufzuwärmen
und

�6der Vorlauftemperatur-Sollwert wird
gesenkt.

�6Heizen/Kühlen=Ein ist und

�6Der externe Raumthermostat ist
"Thermo EIN" und

Der Frostschutz Raum wird durch die
normale Logik garantiert.

Im Fall von 2 Vorlauftemperaturzonen:

�0�������C�C�C ���������Q

�6Heizen/Kühlen=Aus ist und

�6Außen-Umgebungstemperatur fällt
unter 6°C

�6Das Gerät versorgt die
Heizverteilsysteme mit Vorlaufwasser,
um den Raum wieder aufzuwärmen
und

�6der Vorlauftemperatur-Sollwert wird
gesenkt.

�6Heizen/Kühlen=Ein ist und

�6Betriebsart=Heizen ist und

�6Der externe Raumthermostat ist
"Thermo AUS" und

�6die Außentemperatur fällt unter 6°C

�6Das Gerät versorgt die
Heizverteilsysteme mit Vorlaufwasser,
um den Raum wieder aufzuwärmen
und

�6der Vorlauftemperatur-Sollwert wird
gesenkt.

�6Heizen/Kühlen=Ein ist und

�6Betriebsart=Kühlen
Es gibt keinen Frostschutz Raum.

�,�������	�������������	���	���	�����������������D�X�;�]�%�*�Y�^���E

Während der Raumthermostatsteuerung ist der Frostschutz Raum [2‑06]
garantiert, wenn er aktiviert ist. Ist dies der Fall und die Raumtemperatur fällt
unter die Raumfrostschutztemperatur [2‑05], versorgt das Gerät die
Heizverteilsysteme mit Vorlaufwasser, um den Raum wieder aufzuwärmen.

�N �;������ ���������������
�#������

[1.4.1] [2-06] Aktivierung:

�60 Nein: Die Frostschutzfunktionalität ist AUS.

�61 Ja: Die Frostschutzfunktionalität ist an.

[1.4.2] [2-05] Raumtemperatur-Sollwert:

�64°C~16°C
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���:�1�'�,�8���3���'�:
Wenn die spezielle Komfort-Benutzerschnittstelle (BRC1HHDA, wird als
Raumthermostat verwendet) getrennt ist (aufgrund einer falschen Verkabelung oder
einer Beschädigung des Kabels), ist der Frostschutz für den Raum NICHT
gewährleistet.

�9���:�0�&����
Wenn Notbetrieb auf Manuell eingestellt ist ([9.5.1]=0) und beim Gerät der Start
des Notbetriebs ausgelöst wird, stoppt das Gerät und muss manuell über die
Bedieneinheit zurückgesetzt werden. Um den Rückgewinnungsvorgang manuell
durchzuführen, rufen Sie den Fehler-Hauptmenübildschirm auf und bestätigen vor
dem Start den Notbetrieb.

Die Funktion "Frostschutz Raum" ist auch dann aktiv, wenn der Benutzer den
Notbetrieb nicht bestätigt.

���������������	���������
����

Gilt nur für die Raumthermostatregelung.

Sie können Energie sparen, indem Sie ein Überhitzen oder Unterkühlen vermeiden.
Dazu können Sie den Temperaturbereich der Raumtemperatur für den Heiz- und/
oder Kühlbetrieb begrenzen.

�9���:�0�&����
Beim Anpassen der Raumtemperaturbereiche werden alle Soll-Raumtemperaturen
ebenfalls angepasst, um sicherzustellen, dass diese sich innerhalb der Grenzwerte
befinden.

�N �;������ ���������������
�#������

[1.5.1] [3-07] Heizen Minimum

[1.5.2] [3-06] Heizen Maximum

[1.5.3] [3-09] Kühlen Minimum

[1.5.4] [3-08] Kühlen Maximum

���#�����
�������������,��������� ��������

Gilt nur für die Raumthermostatregelung.

Um den (externen) Raumtemperaturfühler zu kalibrieren, geben Sie einen
Korrekturwert für den von der Komfort-Benutzerschnittstelle (BRC1HHDA, wird als
Raumthermostat verwendet) oder einem externen Raumfühler gemessenen
Raumthermistorwert ein. Die Einstellung kann genutzt werden, um Situationen
auszugleichen, in denen die Komfort-Benutzerschnittstelle oder der externe
Raumfühler nicht am idealen Installationsort installiert werden können.

Siehe "6.6 Einstellen eines externen Temperaturfühlers" [��  55].

�N �;������ ���������������
�#������

[1.6] [2-0A] Abweichung Raumfühler (Komfort-
Benutzerschnittstelle (BRC1HHDA, wird als
Raumthermostat verwendet)): Korrekturwert der
tatsächlichen Raumtemperatur wird von der
Komfort-Benutzerschnittstelle gemessen.

�6–5°C~5°C, Schritt 0,5°C
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�N �;������ ���������������
�#������

[1.7] [2-09] Abweichung Raumfühler (externe
Raumfühleroption): Nur anwendbar, wenn die
externe Raumfühleroption installiert und
konfiguriert ist.

�6–5°C~5°C, Schritt 0,5°C

�/�����������	�2���������������	���,������

�������������.�����������7��Nur zutreffend, wenn:

�6Smart Grid aktiviert ist ([9.8.4]=Smart-Grid) und

�6Raumpufferung aktiviert ist ([9.8.7]=Ja)

Wenn die Raumpufferung aktiviert ist, wird die zusätzliche Energie der
Photovoltaikpanele im Raumheizungs-/-kühlkreislauf (d.  h. zum Aufheizen oder
Abkühlen des Raums) gepuffert. Mit den Raum-Komfort-Sollwerten (Kühlen/
Heizen) können Sie die maximalen/minimalen Sollwerte verändern, die verwendet
werden, wenn die zusätzliche Energie im Raumheizungs-/-kühlkreislauf gepuffert
wird.

�N �;������ ���������������
�#������

[1.9.1] [9-0A] Komfort-Sollwert Heizen
�6[3-07]~[3-06]°C

[1.9.2] [9-0B] Komfort-Sollwert Kühlen
�6[3-09]~[3-08]°C

11.6.3 Hauptzone

�"�#�������
�����	

Die folgenden Elemente sind im Untermenü aufgeführt:

Hauptzone

�����"���
����������

��������

�#����������

�$���
�������%�&����������

[2] Hauptzone

 Sollwert-Bildschirm

[2.1] Zeitprogramm
[2.2] Heizprogramm
[2.3] Kühlprogramm
[2.4] Sollwertmodus
[2.5] Witterungsgeführte Heizkurve
[2.6] Witterungsgeführte Kühlkurve
[2.7] Heizungssystem
[2.8] Sollwertgrenzen
[2.9] Steuerung
[2.A] Externer Thermostattyp
[2.B] Delta T
[2.C] Modulation
[2.E] Typ witterungsgeführte Kurve
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�/� ���������2�$��������������

Definieren Sie ein Kühltemperturprogramm für die Zusatzzone über [3.3]
Kühlprogramm.

Siehe "11.4.3 Programmbildschirm: Beispiel" [��  128].

���������������	����������

Der Sollwertmodus der Zusatzzone kann unabhängig vom Sollwertmodus der
Hauptzone eingestellt werden.

Siehe "���������������	����������" [��  145].

�N �;������ ���������������
�#������

[3.4] Nicht
zutreffend

Sollwertmodus:

�6Konstant
�6Witterungsgeführtes Heizen,
konstantes Kühlen

�6Witterungsgeführt

�0�
�	�	������������������� �����	�����9���
�
����������

Legen Sie das witterungsgeführte Heizen für die Zusatzzone fest (wenn [3.4]=1
oder 2):
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�N �;������ ���������������
�#������

Umschalteinstellungen bezogen auf die Innentemperatur.

Gilt nur, wenn Automatisch ausgewählt ist und das System auf
Raumthermostatregelung mit 1 Vorlauftemperatur-Zone und
Schnellheizverteilern konfiguriert ist.

Nicht
zutreffend

[4-0B] Hysterese: Stellt sicher, dass die Einheit nur bei
Bedarf umschaltet.

Der Betriebsmodus wechselt nur dann von
Heizen zu Kühlen, wenn die Raumtemperatur
über die Soll-Temperatur für den Kühlbetrieb plus
Hysteresewert steigt.

�6Bereich: 1°C~10°C

Nicht
zutreffend

[4-0D] Korrekturwert: Stellt sicher, dass die aktivierte
Soll-Raumtemperatur immer erreicht werden
kann.

Im Heizmodus ändert sich der Betriebsmodus
nur, wenn die Raumtemperatur über die Soll-
Heiztemperatur plus den Korrekturwert steigt.

�6Bereich: 1°C~10°C

�����
�����������������5��������

Das System kann Wasser in bis zu 2 Wassertemperaturzonen einspeisen. Während
der Konfiguration muss die Anzahl der Wasserzonen eingestellt werden.

���:�1�'�,�8���3���'�:
�8�
���������	���	�
�����C Wenn Ihr Systemlayout 2 VLT-Zonen enthält, müssen Sie vor der VLT-
Hauptzone eine Mischstation installieren.

�N �;������ ���������������
�#������

[4.4] [7‑02] �60: Einzelne Zone
Nur eine Vorlauftemperaturzone:

a

�� VLT-Hauptzone
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�N �;������ ���������������
�#������

[4.4] [7‑02] �61: Duale Zone
Zwei Vorlauftemperaturzonen. In der
Vorlauftemperatur-Hauptzone befinden sich
Heizverteilsysteme mit höherer Heizlast und
eine Mischstation, um die Soll-
Vorlauftemperatur zu erzielen. Beim Heizen:

b

c

a

�� VLT-Zusatzzone: Höchste Temperatur

�# VLT-Hauptzone: Niedrigste Temperatur

�� Mischstation

�9���:�0�&����
Wenn das System NICHT auf diese Art konfiguriert wird, könnte es zu Schäden am
Heizverteilsystem kommen. Wenn es 2 Zonen gibt, muss beim Heizen auf folgende
Punkte geachtet werden:

�6Die Zone mit der niedrigsten Wassertemperatur ist als Hauptzone konfiguriert.

�6Die Zone mit der höchsten Wassertemperatur ist als Zusatzzone konfiguriert.

�9���:�0�&����
Wenn 2 Zonen vorliegen und die Verteilertypen falsch konfiguriert sind, kann Wasser
mit hoher Temperatur an einen Verteiler mit niedriger Temperatur geleitet werden
(Fußbodenheizung). Um das zu vermeiden:

�6Installieren Sie ein Aquastat-/Thermostat-Ventil, um zu hohe Temperaturen an
einen Verteiler mit niedriger Temperatur zu verhindern.

�6Stellen Sie sicher, dass Sie die Verteilertypen für die Hauptzone [2.7] und für die
Zusatzzone [3.7] korrekt entsprechend dem verbundenen Verteiler festlegen.

�����	���
���#�������	���$�����(��

Wenn der Betrieb Raumheizung/-kühlung ausgeschaltet ist, ist die Pumpe immer
ausgeschaltet. Wenn der Betrieb Raumheizung/-kühlung eingeschaltet ist, haben
Sie die Wahl zwischen diesen Betriebsarten:
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�N �;������ ���������������
�#������

[4.5] [F-0D] �62 Anforderung: Pumpenbetrieb
bedarfsgesteuert. �����
���(�
�����7�� Die Verwendung
eines Raumthermostats und Thermostats führt
zu einer Thermo EIN/AUS-Bedingung. �9�
�������
���7��
steht bei Regelung durch Vorlauftemperatur
NICHT zur Verfügung.
a

d

e

b

b

c

b c

c

�� Regelung der Raumheizung/-kühlung

�# Aus

�� Ein

�� Heiz-Anforderung (durch externen
Raumthermostat oder Raumthermostat)

�� Pumpenbetrieb

�4�����.�	���	�@�(

In diesem Teil des Menüs kann ausgelesen werden, welcher Gerätetyp verwendet
wird:

�N �;������ ���������������
�#������

[4.6] Nicht
zutreffend

Gerätetyp:

�61 Nur Kühlen
�63 Umschaltbar

�$�����(�����#�����������
������

Die Begrenzung der Pumpendrehzahl [9‑0D] legt die maximale Pumpendrehzahl
fest. Unter normalen Bedingungen sollte die Standardeinstellung NICHT geändert
werden. Die Begrenzung der Pumpendrehzahl wird übergangen, wenn sich die
Durchflussmenge im Bereich des minimalen Durchflusses befindet (Fehler 7H).

In den meisten Fällen können Sie statt der Verwendung von [9-0D] Fließgeräusche
durch die Ausführung des Hydraulikausgleichs vermeiden.

�N �;������ ���������������
�#������

[4.7] [9-0D] Pumpenbegrenzung
Mögliche Werte: siehe unten.

Possible values:

�0�����	 ���������������
�#������

0 Keine Begrenzung
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�0�����	 ���������������
�#������

1~4 Allgemeine Begrenzung. Unter allen Bedingungen liegt eine
Begrenzung vor. Die erforderliche Delta-T-Regelung und der
Komfort sind NICHT gewährleistet.

�61: 90% Pumpendrehzahl
�62: 80% Pumpendrehzahl
�63: 70% Pumpendrehzahl
�64: 60% Pumpendrehzahl

5~8 Begrenzung, wenn keine Aktoren vorhanden sind. Wenn kein
Heizausgang vorhanden ist, wird die Begrenzung der
Pumpendrehzahl angewandt. Wenn ein Heizausgang
vorhanden ist, wird die Begrenzung der Pumpendrehzahl nur
durch Delta T in Relation zur geforderten Kapazität bestimmt.
Bei diesem Begrenzungsbereich ist Delta T möglich und der
Komfort ist gewährleistet.

Während des Probennahmevorgangs läuft die Pumpe eine
kurze Zeit, um die Wassertemperaturen zu messen, die
vorgeben, ob der Vorgang erforderlich ist.

�65: 90% Pumpendrehzahl im Abfragebetrieb
�66: 80% Pumpendrehzahl im Abfragebetrieb
�67: 70% Pumpendrehzahl im Abfragebetrieb
�68: 60% Pumpendrehzahl im Abfragebetrieb

Die maximalen Werte hängen vom Gerätetyp ab:
[9-0D]=0 [9-0D]=1/5
a (kPa)

b (l/min)

a (kPa)

b (l/min)

a (kPa)

b (l/min)

a (kPa)

b (l/min)

[9-0D]=2/6 [9-0D]=3/7
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Monteureinstellungen

�3�������
���
��������������

�3�������������
�
����

���������
���������
���"�
����������������

���������
���������������
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[9] Monteureinstellungen

[9.1] Konfigurations-Assistent
[9.3] Reserveheizung
[9.5] Notbetrieb
[9.7] Wasserrohr-Frostschutz
[9.8] Wärmepumpentarif
[9.9] Stromverbrauchskontrolle
[9.A] Stromverbrauchsmess.
[9.B] Sensoren
[9.C] Bivalent
[9.D] Alarmausgang
[9.E] Automatischer Neustart
[9.F] Stromsparfunktion
[9.G] Schutz deaktivieren
[9.H] Zwangsabtauung
[9.I] Übersicht der Einstellungen
[9.N] MMI-Einstellungen exportieren

�/�������
���������	�
�������������
���	�����	

Nach dem ersten Einschalten des Systems leitet das Raumbedienmodul Sie durch
die Verwendung des Konfigurationsassistenten. Auf diese Art können Sie die
wichtigsten Ausgangseinstellungen vornehmen. Auf diese Art kann das Gerät
ordnungsgemäß laufen. Danach können detailliertere Einstellungen bei Bedarf
über die Menüstruktur vorgenommen werden.

Um den Konfigurationsassistenten neu zu starten, gehen Sie zu
Monteureinstellungen > Konfigurations-Assistent [9.1].

�,�����������������
�
������

Neben der Art der Reserveheizung müssen die Spannung, Konfiguration und
Leistung über die Bedieneinheit festgelegt werden.

Die Leistung für die unterschiedlichen Stufen der Reserveheizung muss eingestellt
sein, damit die Stromverbrauchsmessung und/oder Stromverbrauchsfunktion
ordnungsgemäß funktioniert. Wenn der Widerstandswert der einzelnen Heizungen
gemessen wird, können Sie die genaue Heizungsleistung einstellen. Dadurch wird
die Genauigkeit der Stromdaten erhöht.

�,�����������������
�
���������	�@�(

�N �;������ ���������������
�#������

[9.3.1] [E‑03] �60: Keine Heizung
�61: Externe Heizung

���(������������

�N �;������ ���������������
�#������

[9.3.2] [5‑0D] �60: 230 V, 1phasig
�62: 400 V, 3phasig



11������Konfiguration

Referenzhandbuch für den Monteur

���	��
EWAA011~016DA + EWYA009~016DA
Kompakte luftgekühlte Kaltwassererzeuger
und kompakte Luft-Wasser-Wärmepumpen
4P620242-1B – 2023.11

�:�
���������	�����
���2�:���	�
������������������

�N �;������ ���������������
�#������

[9.8.2] [D-00] �������������.�����������7��Nur gültig, wenn [9.8.4] NICHT
auf Smart-Grid eingestellt ist.

Reserveheizung zulassen: Welche
Heizungen werden für den Betrieb bei
Stromversorgung mit Wärmepumpentarif
zugelassen?

�60 Nein: Keine

�61 Nur ZH: Nur Zusatzheizung (NICHT
verwenden)

�62 Nur RH: Nur Reserveheizung

�63 Alle: Alle Heizungen (NICHT verwenden)

Beachten Sie auch die Tabelle unten (zulässige
Heizgeräte während des Wärmepumpentarif-
Netzanschlusses).

Die Einstellung 2 ist nur von Bedeutung, wenn es
sich beim Wärmepumpentarif-Netzanschluss um
einen Anschluss des Typs 1 handelt oder das
Hydromodul an einen separaten Normaltarif-
Netzanschluss (über X2M/5‑6) angeschlossen ist
und die Reserveheizung NICHT an den
Wärmepumpentarif-Netzanschluss
angeschlossen ist.

[9.8.3] [D-05] �������������.�����������7��Nur gültig, wenn [9.8.4] NICHT
auf Smart-Grid eingestellt ist.

Pumpe zulassen:

�60 Nein: Pumpe ist zwangsweise ausgeschaltet

�61 Ja: Keine Beschränkung
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�N �;������ ���������������
�#������

[9.8.4] [D-01] Verbindung zu einem Wärmepumpentarif oder
Smart-Grid:

�60 Nein: Das Außengerät ist an einen normalen
Netzanschluss angeschlossen.

�61 Offen: Das Außengerät ist an einen
Wärmepumpentarif-Netzanschluss
angeschlossen. Wenn das
Wärmepumpentarifsignal vom
Elektrizitätsversorgungsunternehmen gesendet
wird, wird der Kontakt geöffnet und das Gerät
wird auf "Zwangs-AUS" geschaltet. Wird das
Signal erneut gegeben, wird der
spannungsfreie Kontakt geschlossen und das
Gerät nimmt wieder ihren Betrieb auf.
Aktivieren Sie daher immer die Funktion
"Automatischer Neustart".

�62 Geschlossen: Das Außengerät ist an einen
Wärmepumpentarif-Netzanschluss
angeschlossen. Wenn das
Wärmepumpentarifsignal vom
Elektrizitätsversorgungsunternehmen gesendet
wird, wird der Kontakt geschlossen und das
Gerät wird auf "Zwangs-AUS" geschaltet. Wird
das Signal erneut gegeben, wird der
spannungsfreie Kontakt geöffnet und das Gerät
nimmt wieder seinen Betrieb auf. Aktivieren
Sie daher immer die Funktion "Automatischer
Neustart".

�63 Smart-Grid: Ein Smart Grid ist mit dem
System verbunden

[9.8.5] Nicht
zutreffend

�������������.�����������7��Gilt nur, wenn [9.8.4]=Smart-
Grid ist.

Zeigt die Smart Grid-Betriebsart an, die von den 2
eingehenden Smart Grid-Kontakten gesendet
wurde.

Betriebsart Smart-Grid:

�6Freier Betrieb
�6Zwangsabschaltung
�6Empfehlung ein
�6Erzwungen ein
Beachten Sie auch die folgende Tabelle (Smart
Grid-Betriebsarten).
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[9.8.6] Nicht
zutreffend

�������������.�����������7��Gilt nur, wenn [9.8.4]=Smart-
Grid ist.

Diese Einstellung muss vorgenommen werden,
wenn elektrische Heizgeräte zulässig sind.

Elektrische Heizgeräte zulassen:

�6Nein
�6Ja

[9.8.7] Nicht
zutreffend

�������������.�����������7��Gilt nur bei
Raumthermostatregelung und wenn
[9.8.4]=Smart-Grid ist.

Diese Einstellung muss vorgenommen werden,
wenn die Raumpufferung aktiviert wird.

Raumpufferung aktivieren:

�6Nein: Die zusätzliche Energie der
Photovoltaikpanele wird NICHT im
Raumheizungskreislauf gepuffert.

�6Ja: Die zusätzliche Energie der
Photovoltaikpanele wird Raumheizungs-/-
kühlkreislauf (d.  h. zum Aufheizen oder
Abkühlen des Raums) gepuffert.

[9.8.8] Nicht
zutreffend

Einstellung kW beschränken
�������������.�����������7��Nur zutreffend, wenn:

�6[9.8.4]=Smart-Grid.

�6Es ist kein Impulszähler (Wattmeter) für die
Photovoltaikpanele verfügbar ([9.A.2]
Stromzähler 2 = Keine)

Wenn ein Impulszähler vorhanden ist, geschieht
normalerweise Folgendes:

�6Der Impulszähler misst den von den
Photovoltaikpanelen erzeugten Strom.

�6Das Gerät beschränkt den Stromverbrauch im
Modus "Empfohlen EIN" des Smart Grind,
sodass nur der Strom verbraucht wird, der von
den Photovoltaikpanelen geliefert wird.

Wenn aber der Impulszähler nicht verfügbar ist,
können Sie mit dieser Einstellung (Einstellung
kW beschränken) dennoch den
Stromverbrauch des Geräts beschränken. Das
verhindert einen übermäßigen Verbrauch und
damit die Verwendung von Strom aus dem Netz.

�5�����.�����
�������9���
�
�������.�	�������.���������������������0�.�������(�����(�����	�����
���2�:���	�
����������������������

Verwenden Sie NICHT den Wert 1 oder 3. Bei der Einstellung von [D-00] auf 1 oder
3 wenn [D-01] auf 1 oder 2 eingestellt ist, wird [D-00] auf 0 zurückgesetzt, da das
System über keine Zusatzheizung verfügt. Setzen Sie [D-00] nur auf die in der
Tabelle unten aufgeführten Werte:
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Weitere Informationen zu dieser Funktion finden Sie unter
"6 Anwendungsrichtlinien" [��  29].

�N �;������ ���������������
�#������

[9.9.1] [4-08] Stromverbrauchskontrolle:

�60 Nein: Deaktiviert.

�61 Kontinuierlich: Aktiviert: Sie können
einen Wert für die Leistungsbegrenzung (in A
oder kW) einstellen, auf den der
Stromverbrauch des Systems ständig
begrenzt wird.

�62 Eingänge: Aktiviert: Sie können bis zu vier
verschiedene Werte für die
Leistungsbegrenzung (in A oder kW)
einstellen, auf die der Stromverbrauch des
Systems begrenzt wird, wenn der
entsprechende Digitaleingang dies vorgibt.

[9.9.2] [4-09] Typ:

�60 Amp: Die Werte für die
Leistungsbegrenzung werden in A eingestellt.

�61 kW: Die Werte für die Leistungsbegrenzung
werden in kW eingestellt.

Beschränkung, wenn [9.9.1]=Kontinuierlich und [9.9.2]=Amp:

�N �;������ ���������������
�#������

[9.9.3] [5-05] Limit: Gilt nur bei ständiger Aktivierung des
Spannungsbegrenzungs-Modus.

0 A~50 A

Beschränkungen, wenn [9.9.1]=Eingänge und [9.9.2]=Amp:

�N �;������ ���������������
�#������

[9.9.4] [5-05] Limit 1: 0 A~50 A

[9.9.5] [5-06] Limit 2: 0 A~50 A

[9.9.6] [5-07] Limit 3: 0 A~50 A

[9.9.7] [5-08] Limit 4: 0 A~50 A

Beschränkung, wenn [9.9.1]=Kontinuierlich und [9.9.2]=kW:

�N �;������ ���������������
�#������

[9.9.8] [5-09] Limit: Gilt nur bei ständiger Aktivierung des
Leistungsbegrenzungs-Modus.

0 kW~20 kW

Beschränkungen, wenn [9.9.1]=Eingänge und [9.9.2]=kW:

�N �;������ ���������������
�#������

[9.9.9] [5-09] Limit 1: 0 kW~20 kW

[9.9.A] [5-0A] Limit 2: 0 kW~20 kW
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Die Inbetriebnahme umfasst normalerweise die folgenden Schritte:
1 Überprüfen der "Checkliste vor der Inbetriebnahme".
2 Durchführen einer Entlüftung
3 Durchführen eines Testlaufs für das System
4 Erforderlichenfalls Durchführen eines Testlaufs für einen oder mehrere

Aktoren
5 Erforderlichenfalls Durchführen einer Estrich-Austrocknung mittels der

Unterbodenheizung

12.2 Vorsichtsmaßnahmen bei der Inbetriebnahme

�9���:�0�&����
Vor der Inbetriebnahme des Systems MUSS das Gerät mindestens 6  Stunden lang
eingeschaltet sein. Bei negativen Umgebungstemperaturen muss das Verdichteröl
aufgewärmt werden, um einen Ölmangel und den Ausfall des Verdichters während
der Inbetriebnahme zu vermeiden.

�9���:�0�&����
Betreiben Sie das Gerät IMMER mit Thermistoren und/oder Drucksensoren/-
schaltern. Die Missachtung dieses Hinweises kann zu einem Brand des Verdichters
führen.

���:�1�'�,�8���3���'�:
Beim ersten Einsatz des Geräts kann die erforderliche Leistung höher als auf dem
Typenschild des Geräts angegeben sein. Dies ist darauf zurückzuführen, dass der
Verdichter eine Einlaufzeit von 50  Stunden absolviert haben muss, bevor er einen
gleichmäßigen Betrieb und eine konstante Leistungsaufnahme erreicht.

12.3 Checkliste vor Inbetriebnahme

�� Überprüfen Sie die unten aufgeführten Punkte, nachdem die Einheit installiert
worden ist.

�� Die Einheit schließen.

�� Die Einheit einschalten.
Sie haben die vollständigen Installationsanweisungen wie im �8�����	�������2�,�������������
���������#������
aufgeführt, gelesen.

Das �����-�����������.�	 ist ordnungsgemäß montiert.

Die �3���������(�����	���
�������������� des Außengeräts wurde entfernt.

�����������
�	�
�������>���������#����������

Überprüfen Sie, ob die bauseitige Verkabelung gemäß den in Kapitel
"9  Elektroinstallation"  [��   81] angegebenen Anweisungen, gemäß den Elektroschaltplänen
und gemäß der geltenden nationalen Verkabelungsvorschriften durchgeführt wurde.

Vergewissern Sie sich, dass das System ordnungsgemäß �������������	 ist und die
Erdungsanschlüsse festgezogen sind.
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�! Wählen Sie zur Bestätigung OK.

�&�������#���
���7��Der Testlauf beginnt. Er wird nach Abschluss des
Vorgangs automatisch gestoppt (±30 Min).

So stoppen Sie den Testlauf manuell: —

�� Rufen Sie im Menü Stopp Testlauf auf.

�� Wählen Sie zur Bestätigung OK.

���:�1�'�,�8���3���'�:
Liegt die Außentemperatur außerhalb des Betriebsbereichs, kann es sein, dass das
Gerät NICHT funktioniert oder NICHT die erforderliche Leistung erbringt.

������� �#���������������������
�������
�����>�������������	�����(�������	����

Während des Probelaufs kann die korrekte Funktionsweise des Geräts durch
Überwachung der Vorlauftemperatur (Heizen-/Kühlenmodus) überprüft werden.

So überwachen Sie die Temperatur:

�� Rufen Sie im Menü Sensoren auf.

�� Wählen Sie die Temperaturinformationen aus.

12.4.4 Aktor-Testlauf

�5��������

Führen Sie einen Aktortest durch, um den Betrieb der verschiedenen Aktoren zu
überprüfen. Wenn Sie zum Beispiel Pumpe auswählen, wird ein Testlauf der Pumpe
gestartet.

��������� �������������
�������
�������������	�����2�3�����	��������������������

�������
���������������7��Stellen Sie sicher, dass alle Bedienvorgänge deaktiviert sind. Rufen
Sie [C]: Betrieb auf und deaktivieren Sie den Heizen/Kühlen-Betrieb.

�� Setzen Sie die Zugriffserlaubnisstufe auf "Monteur". Siehe "So
ändern Sie die Zugriffserlaubnisstufe" [��  114].

—

�� Gehen Sie zu [A.2]: Inbetriebnahme > Aktuator
Testlauf.

�� Wählen Sie einen Test aus der Liste aus. �����
���(�
�����7��Pumpe.

�! Wählen Sie zur Bestätigung OK.

�&�������#���
���7��Der Aktor-Testlauf beginnt. Er wird nach Abschluss
des Vorgangs automatisch gestoppt (±30 Min).

So stoppen Sie den Testlauf manuell: —

�� Rufen Sie im Menü Stopp Testlauf auf.

�� Wählen Sie zur Bestätigung OK.

�8�A�����
�������������	�����2�3�����	���.������

�6Reserveheizung 1-Test

�6Reserveheizung 2-Test

�6Pumpe-Test
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���	��������

�� Setzen Sie die Zugriffserlaubnisstufe auf Monteur. Siehe "So
ändern Sie die Zugriffserlaubnisstufe" [��  114].

—

�� Rufen Sie [A.4.2] Inbetriebnahme > Estrich-Trocknung >
Programm auf.

�� Programmieren Sie das Programm:

Um einen neuen Schritt hinzuzufügen, wählen Sie die nächste
leere Zeile aus und ändern ihren Wert. Um einen Schritt und
alle Schritte darunter zu löschen, verringern Sie die Dauer auf
"–".

—

�6Scrollen Sie durch das Programm.

�6Passen Sie die Dauer (zwischen 1 und 72 Stunden) und die
Temperaturen (zwischen 15°C und 55°C) an.

�! Drücken Sie den linken Regler, um das Programm zu speichern.

��������� �������������
�������
�����&���	���
�����2�������	���������������������
�	�	�����������������=���	�����#�������������
�
������������������

���:�1�'�,�8���3���'�:

�6Wenn Notbetrieb auf Manuell ([9.5]=0) eingestellt ist und beim Gerät der
Start im Notbetrieb ausgelöst wird, fordert Sie die Bedieneinheit vor dem Start zu
einer Bestätigung auf. Die Funktion "Estrich-Aufheiz" mittels der
Unterbodenheizung ist auch dann aktiv, wenn der Benutzer den Notbetrieb
NICHT bestätigt.

�6Während der Estrich-Aufheizung mittels der Unterbodenheizung ist die Funktion
zur Begrenzung der Pumpendrehzahl [9‑0D] NICHT verfügbar.

�9���:�0�&����
Um eine Estrich-Austrocknung mittels der Unterbodenheizung durchzuführen, muss
"Frostschutz Raum" deaktiviert werden ([2‑06]=0). Standardmäßig ist diese Funktion
aktiviert ([2‑06]=1). Aufgrund des Modus "Monteur-vor-Ort" (siehe
"Inbetriebnahme"), wird jedoch "Frostschutz Raum" automatisch für 12 Stunden
nach der Erstinbetriebnahme deaktiviert.

Wenn nach den ersten 12 Stunden nach der Inbetriebnahme weiterhin eine Estrich-
Austrocknung mittels der Unterbodenheizung durchgeführt werden muss,
deaktivieren Sie "Frostschutz Raum" manuell, indem Sie [2‑06] auf "0" setzen, und
LASSEN Sie diese Funktion deaktiviert, bis die Estrich-Austrocknung abgeschlossen
ist. Die Missachtung dieses Hinweises führt zu Rissen im Estrich.

�9���:�0�&����
Damit die Estrich-Aufheizung mittels der Unterbodenheizung gestartet werden kann,
stellen Sie sicher, dass die folgenden Einstellungen vorgenommen wurden:

�6[4‑00]=1

�6[C‑02]=0

�6[D‑01]=0

�6[4‑08]=0

�6[4‑01]≠1
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�0���,�:�=�:�4
Um Gefahren durch versehentliches Zurücksetzen des Thermoschutz-Ausschalters zu
vermeiden, darf dieses Gerät NICHT über ein externes Schaltgerät, wie zum Beispiel
eine Zeitsteuerung, angeschlossen werden oder mit einem Stromkreis verbunden
sein, der regelmäßig vom Stromversorger auf EIN und AUS geschaltet wird.

15.3 Symptombasierte Problemlösung

15.3.1 Symptom: Das Gerät heizt oder kühlt NICHT wie erwartet

�8�A�����
���������=�������������� ���#���
������

Die Temperatureinstellung ist NICHT
korrekt

Überprüfen Sie die
Temperatureinstellung an der
Fernbedienung. Siehe
Betriebsanleitung.

Der Wasserdurchfluss ist zu gering. Überprüfen Sie die folgenden Punkte:

�6Sind alle Absperrventile des
Wasserkreislaufs vollständig geöffnet?

�6Ist der Wasserfilter sauber? Reinigen
Sie sie bei Bedarf.

�6Befindet sich Luft im System?
Entlüften Sie ggf. das System. Sie
können es manuell entlüften (siehe
"So führen Sie eine manuelle
Entlüftung durch"  [��   205]) oder die
automatische Entlüftungsfunktion
verwenden (siehe "So führen Sie eine
automatische Entlüftung
durch" [��  206]).

�6Liegt der Wasserdruck bei >1 Bar?

�6Das Ausdehnungsgefäß ist NICHT
defekt.

�6Der Widerstand im Wasserkreislauf ist
NICHT zu hoch für die Pumpe (siehe
ESP-Kurve).

Wenn das Problem weiterhin besteht,
nachdem Sie alle oben aufgeführten
Überprüfungen durchgeführt haben,
wenden Sie sich an Ihren Händler. In
einigen Fällen ist es normal, dass das
Gerät einen niedrigen Wasserdurchfluss
nutzt.

Die Wassermenge in der Anlage ist zu
niedrig

Achten Sie darauf, dass die
Wassermenge in der Anlage über dem
erforderlichen Mindestwert liegt (siehe
"8.1.3 Prüfen der Wassermenge und
der Durchflussmenge" [��  70]).
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���:�1�'�,�8���3���'�:
Siehe Wartungshandbuch für:

�6Die vollständige Liste aller Fehlercodes

�6Für jeden Fehler eine detailliertere Beschreibung von Abhilfemaßnahmen

15.4.1 So zeigen Sie den Hilfetext im Fall eines Fehlers an

Im Fall eines Fehlers wird Folgendes abhängig von der Schwere auf dem
Startbildschirm angezeigt:

�6 : Störung

�6 : Fehler

Sie können wie folgt eine kurze und lange Beschreibung des Fehlers aufrufen:

�� Drücken Sie den linken Regler, um das Hauptmenü zu öffnen
und rufen Sie Fehler auf.

�&�������#���
���7��Eine kurze Beschreibung der Störung und der
Fehlercode werden auf dem Bildschirm angezeigt.

�� Drücken Sie  auf dem Störungsbildschirm.

�&�������#���
���7��Eine lange Beschreibung der Störung wird auf dem
Bildschirm angezeigt.

15.4.2 Fehlercodes des Geräts

 = Verdichtermodul,  = Hydromodul

�1����������������
��

���������������
�#������

7H-01 Wasserdurchfluss-Problem

7H-05 Wasserdurchfluss-Problem im Heiz-/
Abfragebetrieb

7H-06 Wasserdurchfluss-Problem während Kühlen/
Abtauen

80-01 Fehler Rücklauftemperaturfühler

81-00 Fehler Vorlauftemperaturfühler

81-01 Fehler Mischwassertemperaturfühler

81-06 Fehler Wassereintrittstemperaturfühler
(Innengerät)

89-01 Wärmetauscher-Frostschutz beim Abtauen
aktiviert (Fehler)

89-02 Wärmetauscher-Frostschutz beim Heizen/
Brauchwasser aktiviert. (Warnung)

89-03 Wärmetauscher-Frostschutz beim Abtauen
aktiviert (Warnung)

89-05 Wärmetauscher-Frostschutz beim Kühlbetrieb
aktiviert. (Fehler)
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�1����������������
��

���������������
�#������

89-06 Wärmetauscher-Frostschutz beim Kühlbetrieb
aktiviert. (Warnung)

8H-00 Abnormaler Anstieg der Wasser-
Austrittstemperatur

8H-01 Überhitzung/Unterkühlung Mischwasserkreislauf

8H-02 Überhitzung Mischwasserkreis (Thermostat)

8H-03 Überhitzung Wasserkreis (Thermostat)

A1-00 Nulldurchgang nicht erkannt

A5-00 AG: Problem Hochdruck-Peak-Cut/Frostschutz

AA-01 Reserveheizung überhitzt oder RH-Netzkabel
nicht verbunden

C0-00 Fehler Durchfluss-Sensor

C4-00 Fehler Wärmetauscher-Temperaturfühler

C5-00 Fehler Wärmetauscherfühler

CJ-02 Fehler Raumtemperaturfühler

E1-00 OU: Platine defekt

E2-00 Kriechstrom-Erkennungsfehler

E3-00 OU: Aktivierung des Hochdruckschalters (HPS)

E3-24 Unregelmäßigkeit Hochdrucksensor

E4-00 Fehler Saugdruck

E5-00 OU: Überhitzen des Inverter-Verdichtermotors

E6-00 OU: Fehler Verdichter-Anlauf

E7-00 OU: Fehler Außengerät-Lüftermotor

E8-00 OU: Überspannung Leistungsaufnahme

E9-00 Fehler elektronisch geregeltes
Expansionsventil

EA-00 OU: Problem Kühlen/Heizen-Umschaltung

F3-00 OU: Fehler Auslassleitungstemperatur

F6-00 OU: Abnormal hoher Druck beim Kühlen

FA-00 OU: Abnormal hoher Druck, Aktivierung des HPS

H0-00 OU: Fehler Spannungs-/Stromsensor

H1-00 Fehler externer Temperaturfühler

H3-00 OU: Fehler Hochdruckschalter (HPS)

H4-00 Fehler Niederdruckschalter
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�1����������������
��

���������������
�#������

H5-00 Fehler Verdichterüberlastschutz

H6-00 OU: Fehler Positionserfassungssensor

H8-00 OU: Fehler Verdichtereingang (CT)-System

H9-00 OU: Fehler Außentemperaturfühler

HJ-10 Fehler Wasserdruckfühler

J3-00 OU: Fehler Auslassleitungsfühler

J3-10 Fehler Temperaturfühler Verdichteranschluss

J5-00 Fehler Temperaturfühler Ansaugrohr

J6-00 OU: Fehler Wärmetauscherfühler

J6-07 OU: Fehler Wärmetauscherfühler

J6-32 Fehler Vorlauftemperaturfühler (Außengerät)

J6-33 Fühler-Kommunikationsfehler

J8-00 Fehler Temperaturfühler flüssiges Kältemittel

JA-00 OU: Fehler Hochdrucksensor

JC-00 Fehler Niederdrucksensor

JC-01 Unregelmäßigkeit Verdampferdruck

L1-00 Fehler Inverter-Platine

L3-00 OU: Fehler Temperaturanstieg im Schaltkasten

L4-00 OU: Fehler Temperaturanstieg an Inverter-
Kühlrippen

L5-00 OU: Inverter Überstrom detektiert (DC)

L8-00 Fehlfunktion ausgelöst durch Thermoschutz in
der Inverter-Platine

L9-00 Schutz durch Verdichtersperre

LC-00 Fehler Kommunikationssystem des Außengeräts

P1-00 Ungleichgewicht offene Phase Stromversorgung

P3-00 Abnormaler Gleichstrom

P4-00 OU: Fehler Kühlrippen-Temperaturfühler

PJ-00 Nichtübereinstimmung Leistungseinstellung

U0-00 OU: Kältemittelmangel

U1-00 Fehlfunktion durch Umkehrphase/offene Phase

U2-00 OU: Defekt der Netzanschluss-Spannung

U3-00 Fußbodenheizung Estrich-Austrocknungsfunktion
nicht korrekt abgeschlossen
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�1����������������
��

���������������
�#������

U4-00 Kommunikationsproblem Innen-/Außengerät

U5-00 Kommunikationsproblem Bedieneinheit

U7-00 OU: Störung der Übertragung zwischen Haupt-CPU
und INV-CPU

U8-01 Verbindung zum LAN-Adapter unterbrochen

U8-02 Verbindung zum Raumthermostat unterbrochen

U8-03 Keine Verbindung zum Raumthermostat

U8-04 Unbekanntes USB-Gerät

U8-05 Dateifehler

U8-07 P1P2-Kommunikationsfehler

U8-11 Verbindung mit dem Drahtlos-Gateway
unterbrochen

UA-00 Unzulässige Kombination Innengerät, Außengerät

UA-16 Kommunikationsproblem Erweiterung/Hydro

UA-21 Problem Kompatibilität Erweiterung/Hydro

UF-00 Erkennung umgekehrte Rohre oder fehlerhafte
Kommunikationsverkabelung.

�9���:�0�&����
Wenn der minimale Wasserdurchfluss geringer als in der Tabelle unten beschrieben
ist, stoppt das Gerät vorübergehend den Betrieb und an der Bedieneinheit wird der
Fehler 7H-01 angezeigt. Nach einiger Zeit wird dieser Fehler automatisch
zurückgesetzt und das Gerät nimmt den Betrieb wieder auf.

�0���������������������	���
���#���
���	�Q �������������
�����	�����
�������
���
���������������������������
������
���������������������������������#���
�Q

Kühlen 20 l/min

Heiz-/Abtaubetrieb, wenn die
Außentemperatur über –5°C liegt

Heiz-/Abtaubetrieb, wenn die
Außentemperatur unter –5°C liegt

22 l/min

���:�1�'�,�8���3���'�:
Wenn der Fehler 89-05 oder 89-06 auftritt, prüfen Sie das minimale Wasservolumen
beim Kühlen.

���:�1�'�,�8���3���'�:
Wenn der Fehler U8‑04 auftritt, kann der Fehler nach einer erfolgreichen
Aktualisierung der Software zurückgesetzt werden. Wenn die Software nicht
erfolgreich aktualisiert wird, müssen Sie sicherstellen, dass Ihr USB-Gerät als FAT32
formatiert ist.
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���:�1�'�,�8���3���'�:
Das Raumbedienmodul zeigt an, wie ein Fehlercode zurückgesetzt wird.
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16 Entsorgung
�9���:�0�&����
Versuchen Sie auf KEINEN Fall, das System selber auseinander zu nehmen. Die
Demontage des Systems sowie die Handhabung von Kältemittel, Öl und weiteren
Teilen MUSS in Übereinstimmung mit den entsprechenden Vorschriften erfolgen.
Einheiten MÜSSEN bei einer Einrichtung aufbereitet werden, die auf
Wiederverwendung, Recycling und Wiederverwertung spezialisiert ist.

In diesem Kapitel
16.1 So gewinnen Sie Kältemittel zurück ....................................................................................................................................... 227

16.1.1 So öffnen Sie die Absperrventile............................................................................................................................ 228
16.1.2 So öffnen Sie die elektronischen Expansionsventile manuell ............................................................................... 228
16.1.3 Rückgewinnungsmodus – Im Fall des Modells 3N~ (7-Segment-Anzeige)........................................................... 229
16.1.4 Rückgewinnungsmodus – Im Fall des Modells 1N~ (7-LED-Anzeige) ................................................................... 232

16.1 So gewinnen Sie Kältemittel zurück

Wenn Sie das Außengerät entsorgen, müssen Sie das Kältemittel zurückgewinnen.

So stellen Sie sicher, dass kein Kältemittel im Gerät verbleibt:

�6Stellen Sie sicher, dass die Absperrventile geöffnet sind (��, �#).

�6Stellen Sie sicher, dass die elektronischen Expansionsventile (�V���&, �V���&) geöffnet
sind.

�6Verwenden Sie alle 3 Wartungsanschlüsse (��, �#, ��), um Kältemittel
zurückzugewinnen.

�/�����(���������	����

Y3E

Y1E

a b

c

�� Absperrventil der Flüssigkeitsleitung mit Wartungsanschluss
�# Gasleitungs-Absperrventil mit Wartungsanschluss
�� Wartungsanschluss 5/16" Bördel

�V���&Elektronisches Expansionsventil (Haupt)
�V���&Elektronisches Expansionsventil (Einspritzung)

�������������
�������������
�����/�.���	�����
�	�	�������
����� �����G���������������������4�����.�	�����������������������	���	���
���	

�� Stellen Sie sicher, dass die Absperrventile geöffnet sind.

�� Öffnen Sie manuell die elektronischen Expansionsventile.

�� Gewinnen Sie Kältemittel über die 3 Wartungsanschlüsse zurück.
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�&�������
������ �"�#���������	�
������

Compressor switch box Verdichter-Schaltkasten

External BUH Externer Reserveheizungs-Bausatz

For DHW tank option Für Brauchwasserspeicher-Option

For external BUH option Für externen Reserveheizungs-Bausatz

For normal power supply (standard) Für normale Stromversorgung
(Standard)

For preferential kWh rate power supply
(outdoor)

Für Wärmepumpentarif-Netzanschluss
(außen)

Hydro SWB power supplied from
compressor SWB

Hydro-Schaltkasten-Stromversorgung
über Verdichter-Schaltkasten

Hydro Hydromodul

Normal kWh rate power supply Normaltarif-Netzanschluss

Outdoor Außen

SWB1 Hydro-Schaltkasten 1 (Vorderseite)

SWB2 Hydro-Schaltkasten 2 (rechte Seite)

Use normal kWh rate power supply for
hydro SWB

Normaltarif-Netzanschluss für den
Hydro-Schaltkasten verwenden

(2) Hydro SWB layout (2) Hydro-Schaltkasten-Layout

For external BUH option Für externen Reserveheizungs-Bausatz

For internal BUH option Für Modelle mit integrierter
Reserveheizung

SWB1 Hydro-Schaltkasten 1 (Vorderseite)

SWB2 Hydro-Schaltkasten 2 (rechte Seite)

SWB3 Hydro-Schaltkasten 3 (hinter SWB2)

(3) Notes (3) Hinweise

X1M Klemme (Haupt)

X2M Klemme (bauseitige Verkabelung für
Wechselstrom)

X3M Klemme (externer Reserveheizungs-
Bausatz)

X4M Klemme (Stromversorgung für
Zusatzheizung)

X5M Klemme (bauseitige Verkabelung für
Gleichstrom)

X9M Klemme (Stromversorgung der
integrierten Reserveheizung)

X10M Klemme (Hochspannungs-Smart Grid)

Erdungsdraht

Bauseitig zu liefern
1 Mehrere Verkabelungsmöglichkeiten
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������ �"�#���������	�
������

Option

Modellabhängige Verkabelung

Schaltkasten

Platine

(4) Legend (4) Legende

*: Optional; #: bauseitige Bereitstellung

A1P Hauptplatine

A2P * EIN/AUS-Thermostat (PC=Stromkreis)

A3P * Wärmepumpen-Konvektor

A4P * Digitale E/A-Platine

A8P * Platine zur Anforderungsverarbeitung

A11P MMI (= eigenständiges
Raumbedienmodul, geliefert als
Zubehör) – Hauptplatine

A14P * Platine der speziellen Komfort-
Benutzerschnittstelle (BRC1HHDA wird
als Raumthermostat verwendet)

A15P * Empfänger-Platine (drahtloses EIN/AUS-
Thermostat)

CN* (A4P) * Stecker

DS1 (A8P) * DIP-Schalter

E*P (A9P) Anzeige-LED

F1B # Überstromsicherung für Reserveheizung

F2B # Überstromsicherung für Zusatzheizung

F1U, F2U (A4P) Sicherung 5 A 250 V für Digitale E/A-
Platine

K1A, K2A * Smart Grid-Hochspannungsrelais

K1M Sicherheits-Schaltschütz der
Reserveheizung

K3M * Schaltschütz Zusatzheizung

K*R (A4P) Relais auf Platine

M2P # Brauchwasserpumpe

M2S # 2-Wege-Ventil für Kühlbetrieb

M3S * 3-Wege-Ventil für Bodenheizung/
Brauchwasser

M4S * Bypass-Ventilsatz (für externen
Reserveheizungs-Bausatz)

PC (A15P) * Starkstromleitung

PHC1 (A4P) * Optokoppler-Eingangsschaltkreis

Q2L * Thermoschutz Zusatzheizung
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Q4L # Sicherheitsthermostat

Q*DI # Fehlerstrom-Schutzschalter

R1H (A2P) * Feuchtigkeitsfühler

R1T (A2P) * Umgebungstemperaturfühler des EIN/
AUS-Thermostats

R1T (A14P) * Umgebungstemperaturfühler der
speziellen Komfort-
Benutzerschnittstelle (BRC1HHDA wird
als Raumthermostat verwendet)

R2T (A2P) * Externer Fühler (Boden- oder
Umgebungstemperatur)

R5T * Brauchwasserfühler

R6T * Externer Innen- oder Außentemperatur-
Thermistor

S1L * Flussschalter

S1S # Wärmepumpentarif-
Netzanschlusskontakt

S2S # Impulseingang 1 des Stromzählers

S3S # Impulseingang 2 des Stromzählers

S4S # Smart Grid-Versorgung

S6S~S9S * Digitaleingänge für
Leistungsbeschränkung

S10S, S11S # Smart Grid-Niederspannungskontakt

SS1 (A4P) * Wahlschalter

TR1 Stromversorgungstransformator

X4M * Anschlussleiste (Stromversorgung für
Zusatzheizung)

X8M # Anschlussleiste (Stromversorgung auf
Client-Seite)

X9M Anschlussleiste (Stromversorgung der
integrierten Reserveheizung)

X10M * Anschlussleiste (Smart Grid-
Stromversorgung)

X*, X*A, X*Y Stecker

X*M Anschlussleiste

Z*C Entstörfilter (Ferritkern)

(5) Option PCBs (5) Optionen-Platinen

230 V AC Control Device Steuerungsgerät mit
230 V Wechselstrom

Alarm output Alarmausgang

Changeover to ext. heat source Umschalter zur externen Wärmequelle



17������Technische Daten

Referenzhandbuch für den Monteur

������
EWAA011~016DA + EWYA009~016DA

Kompakte luftgekühlte Kaltwassererzeuger
und kompakte Luft-Wasser-Wärmepumpen

4P620242-1B – 2023.11

�&�������
������ �"�#���������	�
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For demand PCB option Für die Option Platine zur
Anforderungsverarbeitung

For digital I/O PCB option Für die optionale digitale E/A-Platine

Max. load Maximale Belastung

Min. load Minimale Belastung

Options: ext. heat source output, alarm
output

Optionen: externe
Wärmequellenausgabe, Alarmausgang

Options: On/OFF output Optionen: Ausgang für EIN/AUS

Power limitation digital inputs: 12 V
DC / 12 mA detection (voltage supplied
by PCB)

Digitaleingänge für
Leistungsbeschränkung:
12 V Gleichstrom / 12 mA
Demodulation (Spannungsversorgung
durch Platine)

Space C/H On/OFF output Ausgang für Raumkühlung/-heizung
EIN/AUS

SWB 1 Hydro-Schaltkasten 1 (Vorderseite)

(6) Options (6) Optionen

Continuous Dauerstrom

DHW pump output Auslass der Brauchwasserpumpe

Electric pulse meter input: 12 V DC
pulse detection (voltage supplied by
PCB)

Impulseingang des Stromzählers:
12 V Gleichstrom Impulserkennung
(Spannungsversorgung durch Platine)

Ext. ambient sensor option (indoor or
outdoor)

Externer Innen- oder Außentemperatur-
Thermistor

For *** Für ***

For cooling mode Für Kühlmodus

For HP tariff Für Wärmepumpentarif-Netzanschluss

For HV smartgrid Für Hochspannungs-Smart Grid

For LV smartgrid Für Niederspannungs-Smart Grid

For safety thermostat Für Sicherheitsthermostat

For smartgrid Für Smart Grid

Inrush Einschaltstrom

Max. load Maximale Belastung

MMI Eigenständiges Raumbedienmodul (als
Zubehör mitgeliefert)

NO valve Normal offen Ventil

Preferential kWh rate power supply
contact: 16 V DC detection (voltage
supplied by PCB)

Wärmepumpentarif-
Netzanschlusskontakt: 16 V DC-
Erkennung (Spannungsversorgung
durch Platine)
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������ �"�#���������	�
������

Remote user interface Spezielle Komfort-Benutzerschnittstelle
(BRC1HHDA wird als Raumthermostat
verwendet)

Safety thermostat contact: 16 V DC
detection (voltage supplied by PCB)

Sicherheitsthermostat-Kontakt:
16 V Gleichstrom-Erkennung
(Spannungsversorgung durch Platine)

SD card Kartensteckplatz für WLAN-Karte

Smartgrid contacts Smart Grid-Kontakte

Smartgrid PV power pulse meter Smart Grid-Photovoltaikleistung-
Impulszähler

SWB1 Hydro-Schaltkasten 1 (Vorderseite)

SWB2 Hydro-Schaltkasten 2 (rechte Seite)

WLAN cartridge WLAN-Karte

(7) External On/OFF thermostats and
heat pump convector

(7) Externer Thermostat/
Wärmepumpen-Konvektor EIN/AUS

Additional LWT zone Zusatz-Vorlauftemperaturzone

For external sensor (floor/ambient) Für externen Fühler (Boden oder
Umgebungstemperatur)

For heat pump convector Für Wärmepumpen-Konvektor

For wired On/OFF thermostat Für verkabelten EIN/AUS-Thermostat

For wireless On/OFF thermostat Für kabellosen EIN/AUS-Thermostat

Main LWT zone Haupt-Vorlauftemperaturzone
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Weitere Details siehe Geräteverkabelung.

4-adrig

2

X10M: 1-2
2×0,75

X10M: 3-4
2×0,75

Nur für Hochspannungs-Smart Grid

Smart Grid-Kontakt K1A
2-adrig

Smart Grid-Relais K1A
2-adrig

Smart Grid-Relais K2A

HV-Smart Grid-Steuerspannung: 230 V

2×0,75

230 V

1

3

3

X2M: 5-6

A8P: X801M: 1-5

X5M: 14

X5M: 13-14

X5M: 13

A8P: X801M: 2-5

A8P: X801M: 3-5

A8P: X801M: 4-5

A4P: Y1-YC
X2M: 7-9

A4P: X1-X2

X5M: 11-12

X5M: 15-16

X5M: 7-8

A1P: X45A

X5M: 5-6

X5M: 3-4

A4P: Y2-YC
X2M: 7-9

6

6

2×0,75

230 V

230 V

230 V

230 V

A2P: X1M: C-com-H

X1M: 1-2-3

A1P: X19A

A1P: X1A

4D128841C

A11P: X1B: P2-P1 A11P: X10
MMI

A11P: X1B: +12V- –12V

X3M: 3-4-5

X3M: 1-2

X5M: 1-2X15M: 1-2

X15M: 8-9-10

X15M: 6-7

(F1B)

2

2
X5M: 9-10

2×0,75

230 V

4

4

4

5

5

1

X2M: 3-4-14a

230 V

7

230 V

7

A15P: X1M: H-C-com
X2M: L-N A2P: X1M: 1-39

A2P: X1M: 1-29

2×0,75

- Bei Signalkabel: Mindestabstand von Stromkabeln >5 cm einhalten

Hinweise:

BAUSEITIG

Nur für KRCS01-1 oder EKRSCA1

Signal
2-adrig

Signal
2-adrig

Signal
2-adrig

Signal
2-adrigLeistungsbegrenzung Bedarfseingang 4

Leistungsbegrenzung Bedarfseingang 3

Leistungsbegrenzung Bedarfseingang 2

Leistungsbegrenzung Bedarfseingang 1

BAUSEITIG
Nur für *KRP1AHTA

Nur für *KRP1HB* 
BAUSEITIG

STROMVERSORGUNG

HYDROMODUL

Ausgang Kühlen/Heizen EIN/AUS

Impulseingang 1 des Stromzählers

Smart Grid-Kontakt K2A

Impulseingang 2 des Stromzählers

Smart Grid-Impulszähler

Externer Thermistor (innen oder außen)

Externe Wärmequelle (z. B. Kessel)

Verdichter-Stromversorgung für Hydro: 230 V

Nur für normale Stromversorgung

Alarmanzeige

Signal
2-adrig

Signal
2-adrig

Signal
2-adrig

Signal
2-adrig

Flussschalter
Signal
2-adrig

2-adrig

2-adrig

5-adrig

WLAN-Karte

A14P: P2-P1 Raumbedienmodul

Nur für Komfort-Benutzerschnittstelle

Nur für *KRTW* (verdrahteter Raumthermostat)

5-adrig für Kühl-/Heizbetrieb
4-adrig für ausschließlich Kühlbetrieb

3-adrig für Kühl-/Heizbetrieb
2-adrig für ausschließlich Kühlbetrieb

4-adrig

Kommunikation

2-adrig

OPTIONALES TEIL

Externer Raumthermostat (Haupt- und/oder Zusatzzone)

Haupt: X2M: 30-31-34-35
Zusatz: X2M: 30-31-34a-35a

Haupt: X2M: 30-34-35
Zusatz: X2M: 30-34a-35a

Ausgang Kühlen/Heizen 
EIN/AUS

Umschaltung zur Ausgabe 
der externen Wärmequelle

Alarmausgang

F1B: 2-4-6-8 + Erde

2-adrig

5- oder 3-adrig

Signal

400 oder 230 V

Thermistor

Schaltschütz

Klixon

5- oder 3-adrig

2-adrig

2-adrig

X1M: L1-L2-L3-N-Erdungsleitung
oder L-N-Erdungsleitung

Normaltarif-Netzanschluss für Hydro:

Sicherheitsthermostat Q4L

Nur für Wärmepumpentarif-Netzanschluss

Stromversorgung des Geräts:
400 V oder 230 V + Erdungsleitung 400 oder 230 V

VERDICHTERMODUL
STANDARDTEIL

STROMVERSORGUNG

STROMVERSORGUNG

OPTIONALES TEIL

Signal

Signal

Nur für Niederspannungs-Smart Grid

Nur für Hochspannungs-Smart Grid

Smart Grid-Kontakt S11S
Nur für Niederspannungs-Smart Grid

Externe Reserveheizung

5-adrig

Externe Stromversorgung für Reserveheizung (3/6/9 kW):
400 V oder 230 V + Erdungsleitung

2-adrig

Signal
Wärmepumpentarif-
Netzanschlusskontakt

BAUSEITIG

OPTIONALES TEIL

Smart Grid-Kontakt S10S

BAUSEITIG

2-Wege-Ventil
M2S für Kühlmodus2-adrig

OPTIONALES TEIL

NO-Ventil: X2M: 3-4

Nur für EKMBHBP1 (Bypass-Ventil-Satz)
M4S-Bypass-Ventil3-adrig

R2T Externer Fühler (Boden 
oder Umgebungstemperatur)

Nur für *KRTETS

Signal

2-adrig
(3 m enthalten)

Nur für *KRTR* (drahtloser Raumthermostat)

Nur für EKRTR1

Nur für EKRTRB

Nur für LAN-Adapter

A13P: P2-P1 LAN-Adapter

2-adrig

Kommunikation
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18 Glossar
�9�.����������

Vertriebspartner für das Produkt.

�����	�����
���
�����	�������������	���������	������
Technisch ausgebildete Person, die dazu qualifiziert ist, das Produkt zu
installieren.

���������	�
����
Person, der das Produkt gehört und/oder die das Produkt betreibt.

�4�����	�������������������	�
���
���������>�������������
���	����
Alle international, in Europa, auf Staatsebene und lokal geltende Richtlinien,
Gesetze, Vorschriften und/oder Kodizes, die für ein bestimmtes Produkt
oder einen Bereich wichtig und anzuwenden sind.

���
�������	�����
���	�������������	����������������
Qualifiziertes Unternehmen, das für die Produkt den erforderlichen Service
liefern oder koordinieren kann.

�������	���������	�
���������������
�	������
Anleitung zu einem bestimmten Produkt oder einer bestimmten
Anwendung; sie beschreibt, wie es installiert, konfiguriert und gewartet
wird.

�����	���
���#�����������
�	������
Anleitung zu einem bestimmten Produkt oder einer bestimmten
Anwendung; sie beschreibt, wie es betrieben und bedient wird.

�0�����	�����������������
�	������
Anleitung zu einem bestimmten Produkt oder einer bestimmten
Anwendung; sie beschreibt (sofern erforderlich), wie es installiert,
konfiguriert, betrieben und/oder gewartet wird.

�5���#�����A��
Kennzeichnungen, Handbücher, Informationsblätter und Ausstattungen, die
zusammen mit der Produkt geliefert sind und die gemäß den Instruktionen
in der begleitenden Dokumentation installiert werden müssen.

�'�(�	�
���������������������	���	�	������
Ausstattung, die von Daikin hergestellt oder zugelassen ist, und die gemäß
den Instruktionen in der begleitenden Dokumentation mit dem Produkt
kombiniert werden kann.

�����������
�	�
�����
�������
����������
Ausstattung, die NICHT von Daikin hergestellt ist, die gemäß den
Instruktionen in der begleitenden Dokumentation mit dem Produkt
kombiniert werden kann.
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Tabelle bauseitiger Einstellungen [8.7.5] = ....0221

Anwendbare Einheiten

EWAA009DAV3P
EWAA011DAV3P
EWAA014DAV3P
EWAA016DAV3P
EWAA009DAV3P-H-
EWAA011DAV3P-H-
EWAA014DAV3P-H-
EWAA016DAV3P-H-
EWYA009DAV3P
EWYA011DAV3P
EWYA014DAV3P
EWYA016DAV3P
EWYA009DAV3P-H-
EWYA011DAV3P-H-
EWYA014DAV3P-H-
EWYA016DAV3P-H-
EWAA009DAW1P
EWAA011DAW1P
EWAA014DAW1P
EWAA016DAW1P
EWAA009DAW1P-H-
EWAA011DAW1P-H-
EWAA014DAW1P-H-
EWAA016DAW1P-H-
EWYA009DAW1P
EWYA011DAW1P
EWYA014DAW1P
EWYA016DAW1P
EWYA009DAW1P-H-
EWYA011DAW1P-H-
EWYA014DAW1P-H-
EWYA016DAW1P-H-

Hinweise

(*1) EWAA*
(*2) EWYA*
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